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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
das Pfingstfest liegt bereits hinter
uns und die ersten kräftigen Som-
mergewitter haben uns
zwischenzeitlich erreicht. Bislang
haben sie außer bei Gartenfreun-
den und der Landwirtschaft sehr
willkommenen Regen keine nen-
nenswerten Schäden hinterlassen.
Das ist bis hierhin sehr erfreulich.
Gleichwohl erreichen uns Meldun-
gen, dass anderenorts in NRW
wieder über „kleine Tornados“ be-
richtet wurde. Geht es nur mir so,
dass einen diese Meldungen be-
denklich stimmen? Ich kann mich
jedenfalls aus meiner Jugend bis
hin vor einigen Jahren nicht daran
erinnern, in den Nachrichten jemals
von Tornados in Deutschland ge-
hört zu haben. Offenbar zeigt der
Klimawandel - vom Menschen ge-
macht oder nicht - seine zuneh-
menden Auswirkungen auch hier bei
uns. Und das sollte uns tatsächlich
nicht nur zum Nachdenken, son-
dern auch zum handeln bewegen.
Dass die Umweltpolitik wieder ein
Wahlkampfthema sein kann, haben
wir bei der zurückliegenden Euro-
pawahl gelernt. Sie sollte aber eben
nicht nur ein Wahlkampfthema sein,
wie manch einer immer noch zu
glauben scheint. Ich verstehe die
jungen Menschen sehr gut, die sich
ernsthaft mit den Umweltproble-
men und möglichen Lösungen be-
fassen und die zunehmend unge-
duldig werden, weil die Diskussio-
nen z.B. über Dieselabgase und Fein-
staub, Braunkohleausstieg vs. Be-
darf eines erheblichen Strukturwan-
dels, Sinn und Schaden der Elektro-
mobilität, drohendes Bienenster-
ben, Windräder ja oder nein nicht
zu schnellen Ergebnissen führen.
Man traut der Jugend über Lippen-
bekenntnisse hinaus offenbar nichts
zu, nimmt sie nicht ernst, sondern
diskutiert über ihr Engagement bei
den Freitagsdemonstrationen wäh-
rend der Schulzeit (und auch
danach). Man diskreditiert junge
Aktivistinnen aus dem Ausland oder
Youtuber und befasst sich mit ih-
rem Auftreten und sucht Fehler in
der Darstellung, anstatt sich mit
den von ihnen benannten Proble-
men ernsthaft zu beschäftigen.
Gleichzeitig konzentriert man sich
auf nationale Alleingänge, ohne die
Auswirkungen internationalen Han-
delns und die sich dabei bietenden
Potenziale zumindest erkennbar mit
in die Überlegungen einzubeziehen.
Es stünde uns nicht nur gut zu Ge-
sicht, uns offen und ehrlich und ohne

Ideologie über die erheblichen Her-
ausforderungen auszutauschen und
in diesem Zusammenhang neutra-
le Experten anzuhören. Es kann
sogar sein, dass sich dies eher als
wir denken als überlebenswichti-
ges Vorgehen erweist - auch wenn
wir damit ggf. von lieb gewonnen
Gewohnheiten und der ein oder an-
deren Bequemlichkeit wieder ab-
rücken müssen.
Vielfach werde ich gefragt, ob wei-
tere Bomben auf dem Baugrund-
stück am Pestalozziring gefunden
wurden. Das ist nicht der Fall. Statt-
dessen wird das Grundstück derzeit
vom Kampfmittelbeseitigungs-
dienst systematisch untersucht, um
abschließende Gewissheit über eine
mögliche weitere Belastung durch
Kampfmittel zu erhalten. Hierzu
waren nach Vorgabe der Experten
der Bezirksregierung zunächst vor-
bereitende Arbeiten am Grundstück
erforderlich. Nachfolgend erfolgen
Probebohrungen an verschiedenen
Stellen, die sich im Verlauf der vor-
hergehenden Auswertung alliierter
Luftbilder aus dem 2. Weltkrieg als
potenzielle Fundorte weiterer
Kampfmittel erwiesen haben. So-
weit sich die vorliegenden Ver-
dachtsmomente bestätigen sollten,
wird eine vorab abgestimmte und
geplante Räumung erfolgen, über
die wir diesmal frühzeitig informie-
ren und die wir mit größerem zeitli-
chem Vorlauf planen können. Sollte
hoffentlich nichts gefunden werden,
herrscht endlich für alle Betroffe-
nen Gewissheit und die Bauarbei-
ten auf dem Grundstück können
unverzüglich wieder aufgenommen
werden.
Einen großen Erfolg konnten die
jungen Schülerinnen und Schüler
der Luft- und Raumfahrt AG der Jo-
hannesschule Siersdorf mit einem
selbst gestalteten Wettbewerbsbei-
trag verzeichnen: Sie sind die Sie-
ger im bundesweiten Grundschul-
Wettbewerb „Zukunftsflieger“ 2019
des Bundesverbandes der Deut-
schen Luft- und Raumfahrtindustrie
(BDLI). Zur Belohnung durfte die
Gruppe junger Forscher und Flug-
zeugbauer gemeinsam mit ihren
Lehrerinnen nach Berlin reisen.
Nach einem abwechslungsreichen
und spannenden Tagesprogramm
u.a. mit Astronautentraining und
Modellbauworkshop erhielten sie
am Abend dann den ersten Preis
aus den Händen eines bekannten
KIKA-Moderators und in Anwesen-
heit der prominent besetzten Fach-

jury. Auch als Schulträger ist man
selbstverständlich stolz auf diese
tolle Leistung, für die sich die Kin-
der und ihre engagierten Lehrerin-
nen zusätzlich eine Einladung zum
gemeinsamen Eis-Essen redlich ver-
dient haben.
Am 16.06.2019 startet der
mittlerweile 12. indeland Triathlon.
Namhafte Triathletinnen und Triath-
leten aus Deutschland und der gan-
zen Welt werden überwiegend auf
dem Gebiet unserer Gemeinde ih-
ren Wettkampf absolvieren. Auch in
diesem Jahr werden wir ab ca. 12:00
Uhr gemeinsam mit vielen Beteilig-
ten parallel zum Wettbewerb ein
großes Straßenfest im Ortskern von
Aldenhoven feiern. Organisiert wird
es in diesem Jahr von der Gemein-
deverwaltung und dem Unterneh-
merkreis Aldenhoven sowie von
zahlreichen ansässigen und exter-
nen Unternehmen, Institutionen
und Vereinen. Es erstreckt sich vom
Vorplatz des Ludwig-Gall-Hauses in
der Alten Turmstraße/Markfeste-
straße über den Kapellenplatz bis
mitten in die Dietrich-Mülfahrt-Stra-
ße. Lassen Sie uns gemeinsam ei-
nen schönen Rahmen für dieses
großartige Sportevent schaffen und
Aldenhoven nach außen fröhlich und
freundlich präsentieren.
Anderenorts werden von nachbar-
schaftlichen Sportbegeisterten
sicherlich wieder Treffs errichtet,
an denen man sich zum gemeinsa-
men Zuschauen und Mitfeiern trifft.
Von den Sportlerinnen und Sport-
lern weiß ich aus erster Hand, dass
sie gerade diese schöne Atmos-
phäre in Aldenhoven und Neu-Pat-
tern sehr schätzen und dass diese
eine Motivation für ihre Teilnahme
am indeland-Triathlon darstellt.
Wussten Sie eigentlich, wie viele
Menschen auf dem Baubetriebs-
hof unserer Gemeinde arbeiten?
Der Baubetriebshof der Gemeinde
Aldenhoven in Siersdorf verfügt
derzeit über 19 Mitarbeiter, 18
Männer und eine Frau. Davon sind
sechs Mitarbeiter im Garten- bzw.
Grünbereich (alle Grünanlage/
Baumscheiben/Beete), drei Mitar-
beiter im Tiefbau (Straßen/Pflas-
ter/Spielplätze etc.), vier Mitarbei-
ter im Hochbau (Schlosserei, Holz-
arbeiten, Elektrik, Malerei) und
zwei Mitarbeiter im Friedhofsbe-
reich (alle Friedhöfe) eingesetzt.
Die Bearbeitung aller Akutaufträ-
ge und der laufenden Pflege- und
Schnittarbeiten im gesamten Ge-
meindegebiet ist bei dieser äu-

ßerst sparsam bemessenen Perso-
naldecke schon dann nicht einfach,
wenn alle Mitarbeiter „an Bord“
sind. Richtig schwierig wird es aber
dann, wenn wie derzeit mehrere
Kollegen im Grünbereich krank-
heitsbedingt ausfallen, denn aktu-
ell sprießt überall das Grün.
Vielleicht sehen wir alle die Pflan-
zen dort, wo sie eigentlich nicht
vorgesehen sind, derzeit etwas ent-
spannter, also sonst - insbesondere
vor dem Hintergrund, dass mehr
Grün auch mehr Natur bedeutet.
Unsere Gemeinde Aldenhoven ist
unheimlich vielfältig: Mit dem ge-
meinsamen Kindergartenfest von
St. Barbara/St. Elisabeth in Alden-
hoven (15.06.2019), dem bereits
genannten indeland-Triathlon
2019 (16.06.2019), den Schützen-
festen in Aldenhoven (21.-
23.06.2019) und Dürboslar (28.06.-
01.07.2019), letzteres verbunden
mit der musikalischen Geburts-
tagsfeier des Trommlercorps Dür-
boslar 1924 e.V., dem Jubiläums-
wochenende von Sportverein und
IG Rosenmontagszug in Siersdorf
(21.-23.06.2019), dem Jugendtur-
nier der Amicitia Schleiden (05.-
07.07.2019) und dem ersten Dorf-
trödelmarkt in Siersdorf
(07.07.2019) liegen viele sportli-
che und gesellschaftliche Veran-
staltungen dicht gedrängt vor uns,
die für alle etwas zu bieten haben.
Machen Sie den Vereinen und ih-
ren Mitgliedern eine Freude und
zeigen Sie ihre Wertschätzung
durch einen Besuch bei den Fest-
veranstaltungen. Und freuen wir
uns gemeinsam auf eine schöne
Zeit, die wettermäßig aller Bedürf-
nisse nach Freizeit und Erholung,
gleichzeitig hoffentlich aber auch
die der Landwirtschaft befriedigt.

Bleiben Sie gesund. Herzlichst, Ihr

Ralf Claßen
Bürgermeister
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Kostenlose Pflegeberatung vor Ort
Aktuelle Termine in 2019
Aldenhoven.Aldenhoven.Aldenhoven.Aldenhoven.Aldenhoven. Seit nunmehr fast 20
Jahren berät die Pflegeberatungs-
stelle in der Kreisverwaltung in
Düren und seit zehn Jahren wer-
den Beratungen auch im Rahmen
des gemeinsamen Pflegestütz-
punktes NRW in Kooperation mit
der AOK Rheinland/Hamburg in
Düren (Kreisverwaltung) und Jü-
lich (AOK Jülich, Promenaden-
straße) durchgeführt. Pflegebe-
dürftige und deren Angehörige
erhalten hier umfangreiche In-
formationen zu Hilfe- und Pfle-
geangeboten.
In einem nun gestarteten Pilot-
projekt werden Pflegeberatungs-
leistungen, die bisher zentral in
der Kreisverwaltung in Düren vor-

gehalten wurden, auf die kreisan-
gehörigen Kommunen ausgewei-
tet. Die teilnehmenden Kommu-
nen Gemeinde Aldenhoven, Stadt
Düren, Gemeinde Inden, Stadt Jü-
lich, Gemeinde Kreuzau, Stadt Lin-
nich, Gemeinde Merzenich, Ge-
meinde Titz und Gemeinde Vett-
weiß haben sich auf den Weg ge-
macht das Thema Pflege in ihre
Orte zu tragen.
Ab dem 30. Juli starten die ersten
Pflegeberatungen im Rathaus der
Gemeinde Aldenhoven. Folgende
Pflegeberatungstermine in Alden-
hoven sind für 2019 geplant:
• 30. Juli30. Juli30. Juli30. Juli30. Juli
• 10. September10. September10. September10. September10. September
• 12. November12. November12. November12. November12. November

Die Termine finden Immer diens-
tags vormittags im Erdgeschoss,
Zimmer 2, des Rathauses der Ge-
meinde Aldenhoven statt.
Bitte vereinbaren Sie einen Bera-
tungstermin!
Als Ansprechpartnerin für Termin-
vergaben aber auch für erste Fra-
gen zum Thema Pflege steht Ihnen
Frau Stephanie Oellers unter
02464/586-115 zur Verfügung.
Darüber hinaus findet am Mon-Mon-Mon-Mon-Mon-
tag, den 17. Junitag, den 17. Junitag, den 17. Junitag, den 17. Junitag, den 17. Juni im Sitzungs-
saal der Gemeinde Aldenhoven
ein Vortrag zum Thema „Pflege-
fall - was nun? Angebote und
Leistungen für Pflegebedürftige
und deren Angehörige“ aus der
Vortragsreihe 2019 der Pflege-

beratungsstelle des Kreises Dü-
ren „Zu Hause leben - Zu Hause
pflegen“ statt.
Bitte melden Sie sich telefonischBitte melden Sie sich telefonischBitte melden Sie sich telefonischBitte melden Sie sich telefonischBitte melden Sie sich telefonisch
bei Frau Oellers unterbei Frau Oellers unterbei Frau Oellers unterbei Frau Oellers unterbei Frau Oellers unter
02464/586-115 zur 02464/586-115 zur 02464/586-115 zur 02464/586-115 zur 02464/586-115 zur VVVVVerererereranstal-anstal-anstal-anstal-anstal-
tung an.tung an.tung an.tung an.tung an.

Erster Dorftrödel in Siersdorf
Rund 100 teilnehmende Haushalte freuen sich auf zahlreiche Besucher aus nah und fern
Die Dorfgemeinschaft Siersdorf
richtet am Sonntag, den 7. Juli
erstmalig einen großen Dorf- und
Garagentrödel im ganzen Dorf
aus. In der Zeit von 10 bis 17 Uhr
werden von rund 100 privaten Aus-
stellern direkt vor dem Haus, der
Garage oder der Einfahrt gut er-
haltene Gebrauchtwaren angebo-
ten, die zu wertvoll sind um sie
wegzuwerfen und die alle eine
kleine persönliche Geschichte er-
zählen.
Um Besuchern das Auffinden der
Dachboden- und Kellerschätze zu
erleichtern, sind alle teilnehmen-
den Haushalte durch orangefar-
bene Luftballons an den Fassaden
gekennzeichnet, welche Hobby-
trödlern und „Profis“ schnell den
Weg weisen. Bei den Ausstellern
liegen zudem Ortspläne mit einer
Übersicht aller Teilnehmer sowie
weiteren nützlichen Informatio-
nen aus.

Cafeteria und kostenloser Pede-Cafeteria und kostenloser Pede-Cafeteria und kostenloser Pede-Cafeteria und kostenloser Pede-Cafeteria und kostenloser Pede-
lec-Verleihlec-Verleihlec-Verleihlec-Verleihlec-Verleih
Für das leibliche Wohl der voraus-
sichtlich zahlreichen Besucher ist
im „Haus der Vereine“, Betten-
dorfer Straße 18 mit einer Cafe-
teria mit Grill gesorgt. Die Orga-
nisatoren des ersten Siersdorfer
Dorftrödels, der vermutlich
bereits bei der ersten Auflage zu
den größten im Jülicher Land und
im Kreis Düren zählen wird, ha-
ben sich zudem eine weitere Be-
sonderheit ausgedacht: Am Super-
markt in der Mühlenstraße haben
Besucher die Möglichkeit kosten-
los Pedelecs auszutesten und die-
se während des Flohmarktbesu-
ches zu nutzen. Durch die
hoffentlich rege Nutzung der E-
Bikes möchte die Dorfgemein-
schaft Siersdorf einen kleinen Bei-
trag zum Klimaschutz leisten und
sieht sich in einer Vorreiterrolle
im Kreis Düren.

Bei Fragen und Anregungen am
Aktionstag steht den Besuchern
das Orga-Team gerne jederzeit
zur Verfügung. Alle Einnahmen der
Dorfgemeinschaft kommen zu-
künftigen Projekten im zweit-
größten Ortsteil Aldenhovens

zugute. Die Dorfgemeinschaft so-
wie die knapp 3000 Einwohner
Siersdorfs freuen sich auf einen
kommunikativen Markt, der so-
wohl den Verkäufern als auch den
Käufern viel Spaß und Gewinn brin-
gen soll.
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Der 12. internationale indeland-Triathlon...
führt auch in diesem Jahr wieder durch Aldenhoven

Am 16. Juni ist der Zieleinlauf des indeland-Triathlons wieder im Römerpark in AldenhovenAm 16. Juni ist der Zieleinlauf des indeland-Triathlons wieder im Römerpark in AldenhovenAm 16. Juni ist der Zieleinlauf des indeland-Triathlons wieder im Römerpark in AldenhovenAm 16. Juni ist der Zieleinlauf des indeland-Triathlons wieder im Römerpark in AldenhovenAm 16. Juni ist der Zieleinlauf des indeland-Triathlons wieder im Römerpark in Aldenhoven

Aldenhoven.Aldenhoven.Aldenhoven.Aldenhoven.Aldenhoven. Die bedeutende
sportliche Veranstaltung wird er-
neut durch ein buntes Straßen-
fest im Ortskern von Aldenhoven
bereichert.
Am Sonntag, den 16. Juli ist es
wieder soweit! Ab 10 Uhr startet
der mittlerweile 12. Indeland Tri-
athlon. Triathletinnen und Triath-
leten aus der ganzen Welt wer-
den sich an diesem Tag wieder in
das Wasser des Blausteinsees in
Eschweiler-Dürwiß stürzen, um zu
zeigen, was sie können. Im An-
schluss daran geht es auch in die-
sem Jahr mit dem Rennrad quer
durch das Indeland bis in den Al-
denhovener Römerpark. Ab hier
beginnt dann mit der abschlie-
ßenden Laufdisziplin für die zahl-
reichen Läuferinnen und Läufer
das Finale des Wettbewerbs. Sie
starten im Römerpark und wer-
den nach Absolvierung ihrer Laufs-
trecken schließlich dort auch
wieder den Zieleinlauf erreichen.
Parallel zum Wettbewerb startet
um ca. 12 Uhr wieder das große
Straßenfest im Ortskern von Al-
denhoven. Organisiert wird es in
diesem Jahr von der Gemeinde-
verwaltung und dem Unternehmer-
kreis Aldenhoven, gesponsert
freundlicherweise auch diesmal
wieder von der Entwicklungsge-
sellschaft indeland GmbH. Das
Straßenfest findet unter der Be-
teiligung von zahlreichen ansäs-
sigen und externen Unternehmen,
Institutionen und Vereinen statt.
Es erstreckt sich vom Vorplatz des
Ludwig-Gall-Hauses in der Alten
Turmstraße/Markfestestraße über
den Kapellenplatz bis hin zur Diet-
rich-Mülfahrt-Straße.
Auf dem Platz vor dem Ludwig-
Gall-Haus werden ab 12 Uhr Ver-
kaufsstände geöffnet sein und ihr

Warensortiment anbieten. Die
Marinekameradschaft Aldenho-
ven e.V. sorgt zusammen mit dem
Förderverein der integrativen Kin-
dertagesstätte Regenbogen dafür,
dass die Besucherinnen und Be-
sucher mit zahlreichen kulinari-
schen Köstlichkeiten sowie mit al-
koholischen Getränken und Soft-
drinks versorgt werden. Ebenfalls
wird der ortsansässige Betrieb
„Optik Uhren Schmuck Klaus
Kriescher“ an diesem Tag wieder
seine Türen für interessierte Be-
sucherinnen und Besucher des
Straßenfestes öffnen.
Gegen 15.30 Uhr wird ein Clown
aus dem Circus Gioco für Spaß
und Unterhaltung bei großen und
kleinen Gästen sorgen.
Musikalisch wird das Event wieder
durch Franz-Josef „Juppi“ Derwall

begleitet, welcher gleichzeitig
auch als Moderator fungiert. Er
wird dort über den ganzen Nach-
mittag für musikalische Unterhal-
tung sorgen.
Auch der Alte Turm öffnet an die-
sem Tag seine Türen für interes-
sierte Besucherinnen und Besu-
cher. Mitglieder der St. Sebastia-
nus Schützenbruderschaft Alden-
hoven 1450 e.V. stehen bei Fra-
gen zu dem rund 600 Jahre alten
Gemäuer und dem dort unterge-
brachten Schützenmuseum
wieder sehr gerne zur Verfügung.
Vor dem Alten Turm laden die
Schützen traditionell zum Verwei-
len bei frischen Speisen vom Grill
und Kaltgetränken ein.
Im Umfeld der Gnadenkapelle
wird es um den Kapellenplatz he-
rum ebenfalls ein Verkaufsange-
bot geben. Eine Hüpfburg wird den
kleinen Gästen sicher großen
Spaß bereiten!
Auf dem ehemaligen KIK-Park-
platz gegenüber dem Rathaus an
der Dietrich-Mülfahrt-Straße ist
erstmalig der Unternehmerkreis
Aldenhoven mit einem breiten ge-

werblichen Ausstellungsangebot
sowie mit Speisen und Getränken
vertreten. Zusätzlich wird es dort
eine Bühne mit musikalischem
Programm bis in den Abend hin-
ein geben.
Diverse Geschäfte und Restau-
rants, welche sich auf der kom-
pletten Strecke des Straßenfes-
tes befinden, sind den ganzen Tag
über für die Gäste des Festes ge-
öffnet.
Kostenlose Parkplätze sind für die
Sportler/innen und Besucher/
innen vor Ort und in der näheren
Umgebung in ausreichender Men-
ge vorhanden und ausgeschildert.
Viele freiwillige Helfer/Innen sor-
gen als Streckenposten entlang
der Radstrecke im Ortskern dafür,
dass sich Autofahrer/Innen und rad-
fahrende Triathleten/innen nicht in
die Quere kommen.
Dank der erfolgreichen Zusammen-
arbeit der ortsansässigen und ex-
ternen Gewerbetreibenden, Verei-
ne, Verwaltung und weiterer Insti-
tutionen wird dieses großartige
Sportevent wieder zu einem Erleb-
nis für die ganze Familie.
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Einladung zum Percussions-Workshop
... für Familien in der Kita Regenbogen
Aldenhoven.Aldenhoven.Aldenhoven.Aldenhoven.Aldenhoven. In den Räumlichkei-
ten der Kita Regenbogen wird am
29. Juni in der Zeit von 14.30 bis29. Juni in der Zeit von 14.30 bis29. Juni in der Zeit von 14.30 bis29. Juni in der Zeit von 14.30 bis29. Juni in der Zeit von 14.30 bis
17.30 Uhr17.30 Uhr17.30 Uhr17.30 Uhr17.30 Uhr unter der Leitung von
Herrn Dodji Tchao, freier Künstler
und Musiker aus Togo (Westafri-
ka), ein Trommel-/Percussions-
Workshop für die ganze Familie
stattfinden. Organisiert wird der
Workshop von der Kita Einstiegs-
fachkraft Frau Freitag und dem
Sozialamt der Gemeinde Alden-
hoven.
Der Workshop umfasst in einem
Zeitraum von drei Stunden drei
Sequenzen:
• Trommel- Intro durch die bei-

den Musiker

• Trommelkurs mit Aufwärm-
übungen, Schlagtechnik,
Rhythmusübungen und Impro-
visation

• Percussion-Performance
Die Familien erleben einen erleb-
nisreichen und lehrreichen Trom-
melnachmittag mit einem Profi-
Musiker und lernen in der Gruppe
gemeinsam zu musizieren. Der

Reiz liegt dabei im Zusammen-
spiel als Familie und zeugt somit
von einem großartigen Gemein-
schaftserlebnis.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Bitte melden Sie sich bis
spätestens zum 26. Junispätestens zum 26. Junispätestens zum 26. Junispätestens zum 26. Junispätestens zum 26. Juni per E-
Mail bei Frau Freitag unter
sabrina.freitag.brueckenbauen@gmail.com
zum kostenlosen Workshop an.

Dieses Projekt wird aus Mitteln
des Landes Nordrhein-Westfalen
- Ministerium für Kinder, Familie,
Flüchtlinge und Integration NRW
- im Rahmen des Landesförder-
programms KOMM-AN NRW -
gefördert. Außerdem unterstützt
die Entwicklungsgesellschaft In-
deland GmbH dieses Projekt mit
einer Spende.

Geburtstage
im Juli 2019
80 Jahre80 Jahre80 Jahre80 Jahre80 Jahre
01.07.1939 Ergin, Emrah
01.07.1939 Bougar, M
01.07.1939 Karaca, Fatma
10.07.1939 Sanna, Maria
10.07.1939 Hark, Rolf
12.07.1939 Swigon, Magdalene
22.07.1939 Küpper, Maria
26.07.1939 Hess, Leopold
81 Jahre81 Jahre81 Jahre81 Jahre81 Jahre
06.07.1938 Bayer, Edeltraud
17.07.1938 Penkwitz, Fritz
21.07.1938 Derin, Nuri
22.07.1938 Fricke, Rudolf
82 Jahre82 Jahre82 Jahre82 Jahre82 Jahre
08.07.1937 Eßer, Peter
15.07.1937 Thelen, Gertrud
15.07.1937 Deptala, Renate
31.07.1937 Kockerols, Maria
85 Jahre85 Jahre85 Jahre85 Jahre85 Jahre
16.07.1934 Pastor, Odilia
86 Jahre86 Jahre86 Jahre86 Jahre86 Jahre
03.07.1933 Wunder, Brigitta
88 Jahre88 Jahre88 Jahre88 Jahre88 Jahre
10.07.1931 Gormann, Walter
18.07.1931 Budde, Anneliese
90 Jahre90 Jahre90 Jahre90 Jahre90 Jahre
18.07.1929 Bauer, Maria
27.07.1929 Fügemann, Edda
91 Jahre91 Jahre91 Jahre91 Jahre91 Jahre
05.07.1928 Parting, Walburga
16.07.1928 Meurer, Gertrud
29.07.1928 Schumacher, Helena
96 Jahre96 Jahre96 Jahre96 Jahre96 Jahre
11.07.1923 Preiskowski, Erich
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„Zukunftsflieger“
Siersdorfer Grundschüler erhalten in Berlin den 1. Preis für ihr Projekt im bundesweiten
Grundschulwettbewerb der Nachwuchsinitiative 2019 des Bundesverbandes der Deutschen
Luft- und Raumfahrtindustrie e.V.

Die Siersdorfer Grundschüler nach der Preisverleihung in BerlinDie Siersdorfer Grundschüler nach der Preisverleihung in BerlinDie Siersdorfer Grundschüler nach der Preisverleihung in BerlinDie Siersdorfer Grundschüler nach der Preisverleihung in BerlinDie Siersdorfer Grundschüler nach der Preisverleihung in Berlin

„Berlin, Berlin, wir fahren nach Ber-
lin.“ schallte es aus dem Mund der
Schülerinnen und Schüler der Luft-
und Raumfahrt AG der Johannes-
schule Siersdorf, als sie vor drei
Wochen von ihrem Erfolg erfuh-
ren. Sie sind die Sieger im bun-
desweiten Grundschul-Wettbe-
werb „Zukunftsflieger“ 2019 des
Bundesverbandes der Deutschen
Luft- und Raumfahrtindustrie
(BDLI).
Auf Einladung des Verbandes be-
suchten die Schülerinnen und
Schüler am Montag und Dienstag
die Bundeshauptstadt. Auf sie
wartete ein tolles Programm, das
am Abend mit der feierlichen Sie-
gerehrung als Höhepunkt endete.
Mit ihrem selbst entworfenen und
selbst gebauten „Johannes-Flie-
ger“ und einem professionellen
Begleit-Video hatte die AG die
prominent besetzte Jury über-
zeugt. Alpay, Amon, Anna, Feline,
Lena, Leon, Juri, Mathis, Mauri-
ce, Nils, Tim und die zuhause ge-
bliebene Alena können sehr stolz
auf ihre Leistung sein.
Begleitet wurde die Gruppe von Schulleiterin Katja Mund, den be-

teiligten Lehrerinnen Martina
Rohmann und Diana Alves-Pessoa
und von Corinna Hornig-Flöck, ei-
ner Mutter, die die AG sehr tat-
kräftig mit unterstützt hat. Bür-
germeister Ralf Claßen hatte sich
der Gruppe am Dienstag ebenfalls
angeschlossen, um seine beson-
dere Wertschätzung für diesen
tollen Erfolg auszudrücken.
Zunächst ging es am Montagmor-
gen nach einer Stadtrundfahrt in
das Berliner Raumfahrtzentrum
„orbitall“ in Berlin. Von Dr. Silvia
Reinhard, der Leiterin des Raum-
fahrtzentrums und ihren Mitarbei-
tern erfuhren alle dabei nicht nur
viel Interessantes über die Raum-
fahrt, sondern sie konnten gleich
auch einzelne Trainingsmaßnah-
men für Astronauten selbst inten-
siv ausprobieren. Hier machten
alle mit: Kinder, Lehrerinnen und
Bürgermeister testeten ausführ-
lich die auf Orientierungs- und
Gleichgewichtssinn sowie Reak-
tionsschnelligkeit ausgerichteten
Trainingsgeräte und standen im
so genannten „SpaceCurl“ buch-
stäblich Kopf. Anschließend be-
suchte die Gruppe gemeinsam mit

den übrigen Preisträgern noch ei-
nen Flugzeugbau-Workshop unter
Anleitung des Deutschen Modell-
flieger Verbandes in den Räumen
der Saarländischen Landesvertre-
tung in Berlin. Hier standen der
Bau eines eigenen Gleiters aus
Balsaholz sowie ein Flugwettbe-
werb mit Modellbaugleitern und
ein Imbiss auf dem Programm. In
Anwesenheit des Koordinators
der Bundesregierung für die
Deutsche Luft- und Raumfahrt,
Thomas Jarzombek und der Jury-
mitglieder Prof. Dr.-Ing. Peter
Dahlmann (Dekan Technische
Mechanik, FH Aachen) und Klaus-
Peter Willsch (MdB) erhielten sie
dann am Abend im Rahmen der
feierlichen Preisverleihung aus
den Händen von Airbus Deutsch-
land- Geschäftsführer Marco
Wagner und KIKA-Moderator
Malte Arkona den ersten Preis,
ein hochwertiges Großmodell des
neuesten Airbus-Passagierflug-
zeugs und Kinogutscheine. Jeder
Teilnehmer erhielt zudem noch ein
Geschenkpaket zum Mitnehmen.
Das Begleitteam um Schulleiterin
Katja Mund und Bürgermeister
Ralf Claßen zeigte sich mächtig

stolz auf die motivierten Schüler-
innen und Schüler der AG, die mit
ihrem Wettbewerbsbeitrag die
Jury überzeugt haben: „Gemein-
sam mit ganz Aldenhoven freue
ich mich heute mit Euch über Eu-
ren Erfolg für die super Leistung.
Teamfähige Nachwuchskräfte im
Flugzeugbau werden dringend
gesucht, haben wir eben von Air-
bus erfahren. Bleibt am Ball. Wer
weiß, vielleicht habt Ihr mit Eu-
rer tollen Leistung schon jetzt
den Grundstein für eine spätere
Tätigkeit in der Luft- und Raum-
fahrt gelegt.“ gab der Bürger-
meister den zurecht sichtlich stol-
zen Kindern mit auf den Weg.
Sein großer Dank gilt zudem den
beiden überaus engagierten Leh-
rerinnen, die mit Unterstützung
der Mutter Corinna Hornig-Flöck
die Kinder angeleitet und unter-
stützt haben. Als zusätzliche An-
erkennung für den tollen Erfolg
erhielten Kinder und Lehrerinnen
noch eine Einladung zu einem
gemeinsamen Eis-Essen, bei dem
sicherlich der Wettbewerb und
die gemeinsamen spannenden
Tage in Berlin nochmals bespro-
chen werden.
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Unser Geburtstagsangebotnge 

Über 50 Hörsysteme zum Sonderpreis.
Nur solange der Vorrat reicht.

Für Ihr gutes und besseres Hören!
Ihr Team der Hörwelt Rur

Hauptstraße 126  52379 Langerwehe
Telefon 0 24 23 - 4 07 33 77
info@hoerwelt-rur.de www.hoerwelt-rur.de

Frauenrather Straße 7  52457 Aldenhoven
Telefon 0 24 64 - 9 09 44 30  Fax 0 24 64 - 9 09 44 31

Spielplatz-Eröffnung in Dürboslar

stehend v.l.: Bürgermeister Ralf Claßen, Ortbürgermeister Erwin Geisinger und Urban Meyer als Vorsitzenderstehend v.l.: Bürgermeister Ralf Claßen, Ortbürgermeister Erwin Geisinger und Urban Meyer als Vorsitzenderstehend v.l.: Bürgermeister Ralf Claßen, Ortbürgermeister Erwin Geisinger und Urban Meyer als Vorsitzenderstehend v.l.: Bürgermeister Ralf Claßen, Ortbürgermeister Erwin Geisinger und Urban Meyer als Vorsitzenderstehend v.l.: Bürgermeister Ralf Claßen, Ortbürgermeister Erwin Geisinger und Urban Meyer als Vorsitzender
der Vereinsgemeinschaft Dürboslarder Vereinsgemeinschaft Dürboslarder Vereinsgemeinschaft Dürboslarder Vereinsgemeinschaft Dürboslarder Vereinsgemeinschaft Dürboslar

DürboslarDürboslarDürboslarDürboslarDürboslar..... Bereits im Jahr 2017 ent-
stand bei der Vereinsgemeinschaft
Dürboslar - einem Zusammen-
schluss von Schützenbruderschaft,
FC Germania, KG Schlemmännche-
re, der Feuerwehr, Tischtennisclub
und des Trommlercorps- die Idee,
den Dürboslarer Spielplatz zu ver-
schönern.
Es wurden Spenden gesammelt und
viele Stücke Kuchen verkauft, es
wurde in vielen Versammlungen
geplant, diskutiert und umgeplant.
Um Kosten zu sparen, wurden im
letzten Herbst einige Vorarbeiten
wie z. B. Baggerarbeiten in Eigen-
leistung durchgeführt.
Aus den Spendenmitteln konnten
ein tolles Spielgerät für Kleinkin-
der, eine Nestschaukel und ein neuer
Sandkasten angeschafft werden, der
Tischtennisclub sponserte eine mo-
derne Outdoor-TT-Platte. Die vor-
handenen Geräte wurden überar-
beitet und die Gemeinde Aldenho-
ven übernahm den Austausch des
kompletten Untergrundes. Leider
zogen sich die Arbeiten witterungs-
bedingt etwas hin, doch am 26. Mai
2019 war es endlich soweit:
Ortbürgermeister Erwin Geisinger,
Urban Meyer als Vorsitzender der
Vereinsgemeinschaft Dürboslar und
Bürgermeister Ralf Claßen, die die
Maßnahme gemeinsam geplant und
umgesetzt haben, konnten den
Spielplatz bei einer kleinen Feier-
stunde offiziell an die Dürboslarer
Kinder übergeben. Viele Anwohner,
Vereinsvertreter und besonders vie-
le Familien mit Kindern waren der
Einladung der Vereinsgemeinschaft
Dürboslar gefolgt. Nach dem Durch-
trennen des Absperrbandes stürm-
ten die Kinder den Spielplatz. Wäh-
rend die Kinder glücklich den um-
gestalteten Platz eroberten, konn-

ten sich die Erwachsenen bei küh-
len Getränken, Kaffee und Kuchen
stärken und neue Kontakte knüp-
fen. Ein Blick in die zufriedenen Kin-
dergesichter machte deutlich, dass
Spendengelder und Manpower bei
diesem Projekt gut angelegt wor-
den sind!
An dieser Stelle bedankt sich die
Vereinsgemeinschaft bei allen
Sponsoren, den vielen Helfern, den
Dürboslarer Vereinen sowie den
Unterstützern aus Rat und Verwal-
tung! Ein solches Projekt kann nur
gelingen, wenn alle Hand in Hand
arbeiten!
Erwin Geisinger
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„LF10 ist einsatzbereit“...
... heißt es seit dem 15. Mai für
die Freiwillige Feuerwehr Alden-
hoven.
Gemeinsam mit Gemeindebrand-
meister Wilfried Thelen und Prä-
dikant Dieter Gatzke übergab
Bürgermeister Ralf Claßen im
Rahmen einer Feierstunde das
neue Fahrzeug an die im Siersdor-
fer versammelten Feuerwehrleu-
te aus allen Aldenhovener Lösch-
gruppen. Die Gemeinde hat in die-

ses Fahrzeug rund 220.000 Euro
investiert. Das LF10 ersetzt ein
rund 25 Jahre altes Löschfahrzeug
der Löschgruppe Siersdorf und ist
ab sofort im Siersdorfer Feuer-
wehrhaus stationiert. Die Be-
schaffung ist Teil eines laufenden
Investitionsprogramms, mit dem
nach und nach alle technisch über-
holten Altfahrzeuge der einzelnen
Löschgruppen bedarfsgerecht ge-
gen neue, dem Stand der Technik

entsprechende Einsatzfahrzeuge
ausgetauscht werden.
Bürgermeister Ralf Claßen und
Kreisbrandmeister Wilfried Thelen
dankten den Feuerwehrameradin-
nen und -kameraden für ihren fort-
währenden ehrenamtlichen Ein-
satz, für die ihnen die Verwaltung
nun erneut ein passendes Werk-
zeug zur Verfügung stellt. In die-
sem Zusammenhang dankten bei-
de auch den anwesenden Rats-

vertretern und Mitwirkenden in
der Kommunalpolitik herzlich für
die hervorragende Zusammenar-
beit bei den die Feuerwehr be-
treffenden Themen.
Und noch eine Information für die
technisch interessierten Leser:
Bei dem neuen LF10 handelt es
sich um ein Fahrzeug der Firma
Rosenbauer auf einem feuerwehr-
technischen Fahrgestell Typ MAN
15.290 4 x 2 BL.

Großes Straßenfest
zum 12. Indeland-Triathlon mit vielfältigem Programm

Bald ist wieder Indeland-Triath-
lon und Aldenhoven und der Rö-
merpark werden Anlaufstelle für
Sportler und Besucher
gleichermaßen bei einem der
größten sportlichen Events in
Nordrhein-Westfalen.
Zum 12. Indeland-Triathlon hat
der Unternehmerkreis Aldenho-
ven gemeinsam mit der Gemein-
de Aldenhoven ein Straßenfest
organisiert. Unternehmen aller Art
- von Handwerkern, Dienstleist-
ern, Autohäusern bis hin zu Fri-
seuren und Blumenhändlern - tref-
fen am 16. Juni auf Vereins-Akti-
vitäten, Live-Musik und Kulinari-
sches zwischen Pizza, Pulled Pork
Burger, türkischen Speisen, Grill-
Würstchen und Backfisch. Und
auch für die kleinen Besucher gibt
es Spiel, Spaß und eine Hüpfburg
auf dem Kapellenplatz.
Die Aktivitäten sind auf 3 „Hots-
pots“ entlang der Laufstrecke
konzentriert: Hotspot 1 ist der
ehemalige KIK-Parkplatz gegen-
über der Gemeindeverwaltung.
Hotspot 2 der Parkplatz am Ka-
pellenplatz und Hotspot 3 der
Platz vor dem Ludwig Gall-Haus.
Das Akustik-Rock-Duo „KRYS-
MAH“ schließt mit einem Konzert

am Hotspot 1 (ehemaliger KIK-
Parkplatz) das Straßenfest ab. Bei
allseits bekannten Rock-Stücken
und -Balladen wie Sweet Home
Alabama, Money for Nothing, With
or Without You und Behind Blue
Eyes kann man bei einem kühlen
Getränk und einem Snack von ei-
nem der Food-Trucks den Tag aus-
klingen lassen.

Termine im
Juni/Juli
Sonntag, 16. JuniSonntag, 16. JuniSonntag, 16. JuniSonntag, 16. JuniSonntag, 16. Juni
• 12. internationale indeland-Tri-

athlon, Zieleinlauf im Römerpark
Samstag, 29. JuniSamstag, 29. JuniSamstag, 29. JuniSamstag, 29. JuniSamstag, 29. Juni
• Zirkusfest „Leben wie Zuhau-

se“ im Römerpark
Freitag, 28. Juni - Montag, 1. JuliFreitag, 28. Juni - Montag, 1. JuliFreitag, 28. Juni - Montag, 1. JuliFreitag, 28. Juni - Montag, 1. JuliFreitag, 28. Juni - Montag, 1. Juli
• 95 Jahre Trommlercorps Dür-

boslar und Schützenfest der
St. Ursula Schützenbruder-
schaft Dürboslar

Montag, 1. JuliMontag, 1. JuliMontag, 1. JuliMontag, 1. JuliMontag, 1. Juli
• Schützenfest - St. Ursula

Schützenbruderschaft
Mittwoch, 3. JuliMittwoch, 3. JuliMittwoch, 3. JuliMittwoch, 3. JuliMittwoch, 3. Juli
• Sommerkonzert der Gesamt-

schule Aldenhoven-Linnich
Freitag, 5. JuliFreitag, 5. JuliFreitag, 5. JuliFreitag, 5. JuliFreitag, 5. Juli
• Versammlung - MK/RK Alden-

hoven
Sonntag, 7. JuliSonntag, 7. JuliSonntag, 7. JuliSonntag, 7. JuliSonntag, 7. Juli
• Siersdorfer Dorftrödel - Dorf-

gemeinschaft Siersdorf
Donnerstag, 11. JuliDonnerstag, 11. JuliDonnerstag, 11. JuliDonnerstag, 11. JuliDonnerstag, 11. Juli
• Sommerfest der Gesamtschu-

le Aldenhoven-Linnich
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 3.-4. 3.-4. 3.-4. 3.-4. 3.-4.     AugustAugustAugustAugustAugust
• Sommerfest - Bergmannshaus

und Museum des Traditions-
vereins für Stein- und Braun-
kohle „Glück Auf“ Aldenho-
ven 1992 e.V.



Aldenhoven Infoblatt – 16. Jahrgang – Nr. 6 – 14. Juni 2019 – Woche 24 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 9

Wenn es beim Abschleppen kracht

Wer einen professionellen Abschleppdienst ruft, kann keine zusätzli-Wer einen professionellen Abschleppdienst ruft, kann keine zusätzli-Wer einen professionellen Abschleppdienst ruft, kann keine zusätzli-Wer einen professionellen Abschleppdienst ruft, kann keine zusätzli-Wer einen professionellen Abschleppdienst ruft, kann keine zusätzli-
chen Scherereien bekommen.chen Scherereien bekommen.chen Scherereien bekommen.chen Scherereien bekommen.chen Scherereien bekommen.
Foto: Gellinger/pixabay.com/mid/akz-oFoto: Gellinger/pixabay.com/mid/akz-oFoto: Gellinger/pixabay.com/mid/akz-oFoto: Gellinger/pixabay.com/mid/akz-oFoto: Gellinger/pixabay.com/mid/akz-o

Nach dem Krach ist vor dem Krach.
Manche Pechvögel trifft es doppelt
und es kommt beim Abschlepp-Vor-
gang zum Unfall. Experten geben
Rat. Wer mit dem Fahrzeug liegen-
bleibt und abgeschleppt werden
muss, hat grundsätzlich zwei Mög-
lichkeiten: Entweder er ruft den Ab-
schleppdienst oder einen netten
Menschen zu Hilfe. Während das
professionelle Abschleppunterneh-
men nicht ganz billig ist, ist die
private Pannenhilfe nicht ganz un-
gefährlich und es gibt viele Vorschrif-
ten zu beachten. Was beim priva-
ten Abschleppen zu beachten ist,
regelt die Straßenverkehrsordnung
(StVO) in Paragraph 15a. Danach
gilt: Beim Abschleppvorgang darf
auf keinen Fall auf eine Autobahn
aufgefahren werden. Und wer auf
der Autobahn selbst liegenbleibt,
muss umgehend zur nächsten Aus-
fahrt geschleppt werden und die

Autobahn verlassen. Danach heißt
das Ziel: Nächstgelegene Werkstatt.
Wer sich zum Lieblingsschrauber
ziehen lässt, muss mit einem Buß-
geld rechnen.
Beide Fahrzeuge müssen beim Ab-
schleppen die Warnblinkanlage ein-
schalten. Ist dies beim Pannenfahr-
zeug nicht möglich, weil die Batte-
rie leer oder defekt ist, muss ein
professionelles Abschleppunterneh-
men gerufen werden. Experten ra-
ten, dass der erfahrenere Fahrer
das Pannenfahrzeug zieht, denn von
dessen Umsicht hängt es ab, wie
glimpflich der Abschleppvorgang
ausgeht. In einem konkreten Fall
zog ein unerfahrener 18-Jähriger
den Wagen seines Vaters. Das Ab-
schleppen endete mit einem teu-
ren Blechschaden, weil der junge
Mann gleich zweimal zu heftig auf
die Bremse trat, so dass der Vater
im Pannenfahrzeug keine Chance

hatte, zu reagieren. Den abge-
schleppten Wagen darf sogar ein
mindestens 15-jähriger Jugendli-
cher lenken. Einen Führerschein
benötigt man dafür nicht. Auch eine

Geschwindigkeitsbegrenzung wäh-
rend des Abschleppens gibt es nicht.
Fachleute raten jedoch, nicht
schneller als 40 Stundenkilometer
zu fahren. (mid/akz-o)

Parkplatzsuche als Dauerstress
Die Parksituation in Großstädten
geht Autofahrern ordentlich auf
den Geist. Jeder Dritte fühlt sich
dadurch stark verunsichert. Und
vor allem vielen jüngeren Auto-
fahrern, nämlich 48 Prozent,
macht der Kampf um die Stell-
plätze schwer zu schaffen. Doch
wie am besten mit dieser Situati-
on umgehen?
Um unnötigen Stress zu vermei-
den, sollten sich Fahrer bereits
vor Fahrtantritt über die Park-
platzsituation informieren. Helfen
können zum Beispiel Apps, in de-
nen Parkplätze und Parkhäuser
gelistet sind. Wichtig ist es
zudem, immer genügend Zeit ein-
zuplanen. Wer wegen Zeitdrucks
nervös hinterm Steuer sitzt, hat
Schwierigkeiten, im Ernstfall an-
gemessen zu reagieren und er-
höht das Unfallrisiko für sich und
andere.
Wenn mit etwas Glück endlich ein
Parkplatz gefunden ist, wartet die
nächste Herausforderung: das Ein-
parken. Laut einer aktuellen Um-
frage haben 15 Prozent der be-
fragten Autofahrer Angst vor ei-
nem Parkrempler und bevorzugen
deshalb Abstellplätze, bei denen
sie nicht direkt neben einem an-
deren Wagen stehen. Ist es trotz

voller Konzentration und aller Vor-
sicht zu einem Parkrempler ge-
kommen, kommt für den Schaden
in der Regel die Kfz-Haftpflicht-
versicherung des Verursachers
auf. Steht dieser nicht fest, oder
hat man auch am eigenen Fahr-
zeug selbst einen Schaden verur-
sacht, bleibt der Betroffene auf
den Kosten sitzen. Es sei denn, er
hat eine Vollkaskopolice. Dann
springt die Versicherung ein.
Doch nach einem Schaden stei-
gen die Beiträge für die Versiche-
rung, weil der Schadenfreiheits-
rabatt angepasst werden muss.
Es kann also günstiger sein, die
Werkstattkosten selbst zu über-
nehmen. Der Versicherer erstellt
hierzu gerne eine sogenannte
Rentabilitätsberechnung. (mid/
akz-o)

Die Suche nach einem Parkplatz istDie Suche nach einem Parkplatz istDie Suche nach einem Parkplatz istDie Suche nach einem Parkplatz istDie Suche nach einem Parkplatz ist
in Großstädten ein echter Stress-in Großstädten ein echter Stress-in Großstädten ein echter Stress-in Großstädten ein echter Stress-in Großstädten ein echter Stress-
faktor.faktor.faktor.faktor.faktor.
Foto: TÜV Süd/mid/akz-oFoto: TÜV Süd/mid/akz-oFoto: TÜV Süd/mid/akz-oFoto: TÜV Süd/mid/akz-oFoto: TÜV Süd/mid/akz-o
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Gemeindedirektor a.D. feiert 90. Geburtstag

Auch Bürgermeister Ralf Claßen gratulierte Herr Müller zu seinemAuch Bürgermeister Ralf Claßen gratulierte Herr Müller zu seinemAuch Bürgermeister Ralf Claßen gratulierte Herr Müller zu seinemAuch Bürgermeister Ralf Claßen gratulierte Herr Müller zu seinemAuch Bürgermeister Ralf Claßen gratulierte Herr Müller zu seinem
runden Geburtstag.runden Geburtstag.runden Geburtstag.runden Geburtstag.runden Geburtstag.

Schleiden.Schleiden.Schleiden.Schleiden.Schleiden. Franz Müller, Gemein-
dedirektor der Gemeinde Alden-
hoven von 1983 -1991, feierte
am 31. Mai 2019 seinen 90-jäh-
rigen Geburtstag im Kreis seiner
Familie, zahlreicher Freunde und
ehemaliger Kollegen. Gemein-
sam mit dem Schleidener Orts-
bürgermeister Alexander Poullig
und seinem Stellvertreter, dem
Aldenhovener Ortsbürgermeister
Dieter Drehsen gehörte auch Bür-
germeister Ralf Claßen an die-
sem Tag zu den Gratulanten.
Der Bürgermeister gratulierte
Franz Müller persönlich und im
Namen der gesamten Gemeinde
Aldenhoven sehr herzlich zu sei-
nem Geburtstag und wünschte

ihm weiterhin viel Glück, viel Ge-
sundheit und noch viele schöne
Jahre im Kreise seiner Familie.
Franz Müller ist selbst im hohen
Alter noch rege und interessiert,
betreibt Ahnenforschung und be-
schäftigt sich auch heute noch
mit historischen Themen,
insbesondere die Gemeinde Al-
denhoven und die Deutschor-
denskommende Siersdorf betref-
fend. Bereits im Ruhestand, ver-
öffentlichte er 2011 einen Bei-
trag über sein Geburts- und Hei-
matdorf Langweiler für das Jahr-
buch 2012 des Kreises Düren un-
ter dem Titel „Langweiler - ein
christliches Dorf als Zentrum jü-
dischen Lebens“.

Schützenfest in Dürboslar
95 Jahre Trommlercorps Dürboslar und Schützenfest der St. Ursula Schützenbruderschaft
Dürboslar - Feierlichkeiten vom 28. Juni bis 1. Juli
Zum Dürboslarer Schützenfest im
Jahre 1924 hatte das Trommler-
corps Dürboslar unter Tambourma-
jor Johannes Altmeyer seinen ers-
ten Auftritt. Fast ein Jahrhundert
später gibt es kaum ein Schützen-
fest in der Region, bei dem der
Verein mit seinen leuchtend blau-
weißen Uniformen nicht dabei ist.
Das Trommlercorps ist zu einer fes-
ten Größe im dörflichen Vereinsle-
ben geworden, zwischen Tromm-
lercorps und Schützen ist eine enge
Bindung gewachsen. So ist es nicht
verwunderlich, dass in diesem Jahr
gemeinsam gefeiert wird. Die
Schützenbruderschaft hat den Ab-
lauf der Kirmes geändert, damit
die Feierlichkeiten zum 95-jähri-
gen Bestehen des Trommlercorps
am Kirmesfreitag (28. Juni) statt-

finden können.
Gestartet wird um 20 Uhr mit ei-
ner musikalischen Geburtstagsfei-
er im Festzelt, wo Sie sich auf tolle
Darbietungen von befreundeten
Spielmannszügen und Musikkapel-
len freuen können. Gegen 22 Uhr
zieht ein Fackelzug mit über 15
Gruppen und reichlich Musik durch
den beschaulichen Ort. Anschlie-
ßend können Sie den Abend ge-
mütlich bei ein paar kühlen Ge-
tränken und netten Gesprächen
im Festzelt ausklingen lassen.
Am Kirmessamstag (29. Juni) wer-
den die scheidenden Majestäten
um 19 Uhr mit dem großen Zapfen-
streich -dargeboten vom Tromm-
lercorps Dürboslar und dem Mu-
sikcorps Würm an der Kirche ver-
abschiedet. Von dort aus ziehen

die beteiligten Vereine ins Fest-
zelt, wo ab 20 Uhr auf dem Kir-
mesball mit Nico Kreutzer und DJ
Dieter bis in den frühen Morgen
gefeiert und getanzt wird.
Einer der emotionalen Höhepunk-
te ist die Krönung der neuen Ma-
jestäten am Kirmessonntag (30.
Juni) um 9 Uhr in der Pfarrkirche
St. Ursula zu Dürboslar. Die Bru-
derschaft wird von nun an vertre-
ten durch Colin Huppertz als Schü-
lerprinz, Kai Hansen mit Jenny Bart-
zsch als Prinzenpaar und dem Kö-
nigspaar Dirk und Claudia Hansen.
Hier wird die Verbundenheit bei-
der Vereine deutlich, denn mit Kö-
nig Dirk ist ein Schützenbruder, der
-seit dem letzten Jahr nach einer
Auszeit wieder- aktives Mitglied
des Trommlercorps ist, amtieren-

der Schützenkönig. Nach der Krö-
nungsmesse gibt es beim Früh-
schoppen eine kurze Verschnauf-
pause, bevor um 15 Uhr der große
Festzug mit Parade durch Dürbos-
lar zieht. Für das leibliche Wohl
sorgen während und nach dem
Festzug die Schützenfrauen mit ei-
nem abwechslungsreichen Ku-
chenbuffet in der Alten Schule.
Der Kirmesmontag (1. Juli) beginnt
mit dem traditionellen Wecken des
Trommlercorps ab 6 Uhr, für die
Spielleute einer der schönsten Ter-
mine im Jahr. Für alle anderen star-
tet der Morgen etwas ruhiger mit
der Dankmesse um 10 Uhr und
anschließendem Frühschoppen.
Das Schützenfest findet seinen
Höhepunkt im traditionellen Kö-
nigs- und Prinzenball um 20 Uhr
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mit DJ Dieter. Wie seit einigen
Jahren Usus, ist der Eintritt an
diesem Abend frei.
Die St.-Ursula Schützenbruder-
schaft Dürboslar, der Festwirt An-
dreas Schenk und das Trommler-
corps Dürboslar freuen sich dar-
auf, Sie bei den Veranstaltungen
begrüßen zu dürfen.

Neue Räume der ASHG
Selbsthilfegruppe Düren
Die Adipositas Selbsthilfegruppe
A.S.H.G. Düren trifft sich ab Juni in
neuen Räumen.
Die Treffen finden dann am 2. Sonn-

tag im Monat von 10 bis 12 Uhr
und 12 bis 14 Uhr in den Räumen
des Katholischen Bildungsforums,
Holzstr. 50, 52349 Düren, statt.

Weitere Informationen erhalten
Sie unter Telefon 02424 20 200 67
oder im Internet unter
ashg-dueren.de.
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Leben wie Zuhause, gemeinsam laufen für ein Ziel

Die Einrichtungen „Kindergarten
Leben wie Zuhause am Römer-
park“ und das Schulkinderhaus
„Leben wie Zuhause“ unter gleich-
namiger Trägerschaft, veranstal-
teten traditionell auch in diesem
Jahr gemeinsam ihren Sponsored
Walk.
Das sportliche Ereignis, an dem
alle Kinder und Erzieher/innen und
auch Eltern teilnahmen, ist ein
beliebtes Ritual, das zum Kon-
zept der Einrichtungen gehört.
In diesem Jahr war die Freude
besonders groß. Die „Leben wie
Zuhause Pädagogik“ ist seit kur-
zem eine eingetragene Marke
beim deutschen Marken- und Pa-
tentamt. Ein schlüssiger Weg,
auch um das erfolgreiche Konzept
nun zu würdigen und seine Be-
deutung in der tagtäglichen Ar-
beit zu pflegen.
Die Scherpunkte dieser Pädago-
gik finden sich vor allem in der
Menschlichkeit wieder, die in all-
täglichem Miteinander mit Kin-
dern, Eltern und Erzieher/innen
gelebt wird. Das positive Mensch-
bild mit dem liebevollen Blick auf
Kinder und Erwachsene ist im Haus
allgegenwärtig. Dies drückt sich
im heimelig gestalteten Ambien-
te, wie auch im gesamten
Miteinander aus. Das Team, das
insgesamt aus 30 Mitarbeitern/
Mitarbeiterinnen besteht pflegt
gemeinsam diese Konzeption, die
tagtäglich dazu motiviert, gerne
zu arbeiten.
Die psychische Gesundheit ist die

wichtigste Voraussetzung für das
Leben, für Gesundheit und für Lern-
prozesse aller Art. Dies betrifft
alle: Eltern, Kinder und Personal!
in diesem Sinne war der Sponso-
red Walk ein geeigneter Tag, sich
gemeinsam mit allen über die, nun
eingetragene, Marke zu freuen.
Achtsamkeit und respektvoller
Umgang sind unter anderem der
Schlüssel zum Gelingen eines
Miteinanders mit so vielen Men-
schen. Damit kommen Ressour-
cen zutage, die allen gut tun und
Ruhe in Familien bringen.
Die Partizipation, die in den Kon-
zeptionen der Kindertageseinrich-
tungen gesetzlich verankert ist,
wird tagtäglich miteinander ge-
lebt. So war es auch an diesem
Tag selbstverständlich, dass alle
Kinder beteiligt waren am Walk.
Kinder ab einem Jahr bis zum 11.
Lebensjahr liefen, gingen oder
wurden gefahren - jeder so, wie
es ihm/ihr möglich war. Die Freu-
de, miteinander unterwegs zu
sein, wie auch immer, stand im
Vordergrund. Die Großen aus dem
Schulkinderhaus bereicherten die
Veranstaltung am Nachmittag mit
einer Rede und einem Tanz.
Eltern, Freunde, Omas und Opas
kamen in großer Vielzahl, um an
dem schönen Ereignis teilzuneh-
men.
In der Cafeteria traf man sich dann
am Nachmittag nach dem Lauf,
um gemeinsam zu feiern und die
Freude miteinander zu teilen.
Am 29. Juni ab 14.30 Uhr startet
das große eigens gestaltete Zir-
kusfest aller „Leben wie Zuhau-
se“ Kinder.
Gäste und Besucher sind an die-
sem Tag herzlich willkommen im
Römerpark.
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Schulabschluss und was dann?
Sommerakademien zur Studien- und Berufsorientierung am Science College Overbach
Orientierung für Studium und Be-
ruf in den Natur- und Ingenieur-
wissenschaften bieten in den dies-
jährigen Sommerferien zwei Aka-
demien am Science College Over-
bach in Jülich. Die beiden fünftä-
gigen Ferienakademien richten
sich an motivierte Jugendliche im
Alter von 15 bis 18 Jahren aus
NRW. Themenschwerpunkte bilden
die Zukunftsbranchen der Bio-/Na-
notechnologie und der Künstlichen
Intelligenz.

Zum Programm gehören Experi-
mental-Workshops im Schülerla-
bor des Science College, spannen-
de Vorträge von Expertinnen und
Experten aus Wissenschaft und For-
schung sowie Exkursionen zum For-
schungszentrum Jülich, zur Fach-
hochschule Aachen Campus Jülich
und zur RWTH Aachen. Die Erkun-
dungen der Hochschul- und For-
schungseinrichtungen vermitteln
authentische Einblicke in aktuelle
interdisziplinäre Forschungsprojek-

te. Beide Akademien finden paral-
lel statt. Attraktive Freizeitaktivi-
täten runden das Programm ab.
Sommerakademie „Bio- und Na-
notechnologien“, von Montag,
19. August, bis Freitag, 23 August.
Sommerakademie „Künstliche In-
telligenz - Industrie 4.0“, von Mon-
tag, 19. August, bis Freitag, 23.
August.
Veranstaltungsort ist das Science
College Overbach, Franz-von-Sa-
les-Str. 16, 52428 Jülich-Barmen.

Die Kursgebühr beläuft sich auf
200 Euro je Teilnehmerin/Teilneh-
mer, Übernachtung und Vollver-
pflegung auf dem Campus Haus
Overbach inklusive. Anmeldungen
sind ab sofort möglich unter
www.letsdoscience.de/veranstal-
tungen. Die Anzahl der Teilneh-
merplätze ist begrenzt. Weitere
Informationen: Philipp Mülheims,
Tel.-Nr. 02461/930-611, E-Mail:
philipp.muelheims@overbach.de.

Beratungsangebot der Deutschen
Rentenversicherung Bund
Am Dienstag, dem 25. Juni, zwi-
schen 14 und 16 Uhr findet im
Rathaus der Gemeinde Alden-
hoven, Zimmer 2 im Erdgeschoss

der nächste Rentenberatungs-
termin statt.
Daneben besteht die Möglich-
keit, Gesprächstermine zu an-

deren Zeitpunkten zu vereinba-
ren, und zwar unter der Rufnum-
mer:
02461/9959733.
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GIPS Projekt an Gesamtschule Aldenhoven-Linnich
Handicap erleben - Erneute Durchführung des Projekts in Jahrgangs 6 der GAL
Auch in diesem Schuljahr besuch-
te das „Projekt GIPS“ die Gesamt-
schule Aldenhoven-Linnich und
dies bereits zum vierten Mal in
Folge. Die GALlier der Jahrgangs-
stufe 6 konnten sich dem Thema
Leben mit Handicap auf ganz un-
terschiedliche Art und Weise an-
nähern. Der aus Kerkrade stam-
mende Verein, der ausschließlich
von Gehandicapten geführt wird,
ermöglicht den Schülerinnen und
Schülern aus kompetenter Sicht
einen Zugang zum Thema „Leben
mit Handicap“. So konnten sie
zum Beispiel auf spielerische Wei-
se eine Geh- oder Sehbehinde-
rung nachempfinden. Die Schüler-
innen und Schüler wurden von
betroffenen beraten und sensibi-
lisiert, wie es für Menschen mit
Handicap ist, den Alltag zu be-
wältigen. Mit großem Interesse
simulierten sie diese Situationen
und probierten aus, wie es ist
ohne Arme einen PC zu bedienen,
sich als Blinder in Räumen zu-
recht zu finden und im Rollstuhl
zu fahren. Im Rahmen der Inklusi-
on erfuhren alle Teilnehmerinnen
und Teilnehmer der 6. Klassen
eine Sensibilisierung für das Le-
ben in einer inklusiven Gesell-
schaft.
Das Projekt besteht aus prakti-
schen und theoretischen Sequen-
zen und so folgten auf den prakti-
schen Teil zahlreiche Fragen der
Schülerinnen und Schüler an den
Projektleiter Horst Boltersdorf,

der das Projekt seit 6 Jahren im
Großraum Aachen, Düren und
Heinsberg leitet. Er betonte
zudem, dass sein Verein nicht nur
an Schulen Halt macht, sondern
auch an der RWTH Aachen Lehr-
amtsstudenten, Pflegeschülern
am Uniklinikum und viele andere
Berufsgruppen im Umgang mit
Behinderten ausbildet. Sein Mot-
to lautet: „Kein Mitleid, sondern
Mitfreude!“

Die Kinder wollen hoch hinaus …
Sommerfest der Kitas St. Barbara und St. Elisabeth
Feiern, Spielen, Freunde treffen
… das alles können die großen
und kleinen Gäste beim Sommer-
fest der beiden katholischen Kin-
dergärten auf dem Gelände der
Kita St. Barbara. Der Förderver-
ein lädt alle Interessierten am
Samstag, 15. Juni, von 14 bis
17 Uhr in die Martinusstr. 21 ein.
Mit dem Erlös des Festes wird ein
Trampolin für den neuen Außen-
bereich angeschafft, denn die Kin-
der wollen hoch hinaus. Auf dem
Sommerfest steht deshalb auch
eine große Hüpfburg im Mittel-
punkt. Daneben gibt es viele klas-
sische Spiele, eine Fotoecke, ei-

nen Luftballonwettbewerb, krea-
tive Angebote und natürlich reich-
lich kulinarische Genüsse.
Frau Gatzweiler, Leiterin der bei-
den Kitas, freut sich auf das ge-
meinsame Fest und ist begeistert,
mit dem Besuch der Jugendfeuer-
wehr um 15.30 Uhr einen span-
nenden Programmpunkt präsen-
tieren zu können.
Hoch hinaus steigt auch der Ret-
tungshubschrauber des ADAC. Die
Vorschulkinder hatten die einma-
lige Gelegenheit, bei einem Aus-
flug zum Flugplatz Merzbrück
Christoph1 aus der Nähe zu be-
trachten. So viel Technik gab es

zu betrachten und den winzig klei-
nen Ladeschlitz für die Verletzten
im Bauch des Helikopters.
Besonders fasziniert waren die
Kinder allerdings von der Trans-

portbühne, auf der der Hubschrau-
ber in die Hangar gefahren wird.
Vielleicht ist ja bei dem ein oder
anderen ein neuer Berufswunsch
entfacht worden.

Foto: PixabayFoto: PixabayFoto: PixabayFoto: PixabayFoto: Pixabay
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Johannesschüler zu Besuch im Rathaus

Die Siersdorfer Grundschüler vor dem Aldenhovener RathausDie Siersdorfer Grundschüler vor dem Aldenhovener RathausDie Siersdorfer Grundschüler vor dem Aldenhovener RathausDie Siersdorfer Grundschüler vor dem Aldenhovener RathausDie Siersdorfer Grundschüler vor dem Aldenhovener Rathaus

Aldenhoven/SiersdorfAldenhoven/SiersdorfAldenhoven/SiersdorfAldenhoven/SiersdorfAldenhoven/Siersdorf. 1, 2, 3,
Ameisensch..., damit endete der
Besuch der beiden dritten Klas-
sen der Johannesschule in Siers-
dorf im Aldenhovener Rathaus.
Bürgermeister Ralf Claßen hatte
sich extra Zeit genommen, und
führte die Kinder und ihre Beglei-
tungen persönlich durch das Rat-
haus.
Im Bürgerbüro erhielt jedes Kind
eine Meldebescheinigung ausge-
druckt, bevor im Büro des Bürger-
meisters erste Fragen gestellt
werden konnten. Nach der Be-
sichtigung der Amtskette der Al-
denhovener Bürgermeister und der
Fotogalerie der ehemaligen Bür-
germeister der Gemeinde ging es
dann in den Ratssaal, wo der Bür-
germeister nach und nach alle
vorbereiteten Fragen der Schüler-
innen und Schüler beantwortete.
Mit einer Süßigkeit und einer Er-
innerungsurkunde zum heutigen
Besuch ausgestattet, ging es dann
nach knapp zwei Stunden wieder
zum Schulbus, der alle im An-
schluss zurück nach Siersdorf
brachte.

Flagfootball-NRW-Schulmeisterschaft
GAL-Lions schaffen Qualifikation vor heimischem Publikum
Am Ende des Tages (24. Mai) staun-
ten die GAL-Lions nicht schlecht,
denn sie hatten die Qualifikation in
der heimischen Halle der Gesamt-
schule Aldenhoven-Linnich überstan-
den und das Ticket für die NRW-
Schulmeisterschaften am 5. Juli in
Essen gelöst.
Die immer noch relativ unbekannte
Nischensportart Flagfootball, eine
Variante des Footballspiels, welches
in der Halle im „5 gegen 5“ ausge-
tragen wird, haben sich die GALlier
zu eigen gemacht und unter der Lei-
tung von Head Coach Thomas Wie-
densohler weiter ausgebaut. Neben
einer eigenen Ausrüstung und neu-
en Trikots besitzt mittlerweile auch
jeder Spieler der Lions ein so ge-
nanntes Playbook, in dem alle wich-
tigen Spielzüge genaustens aufge-
führt sind und das als Trainingsgrund-
lage gilt. Nicht umsonst zeigte sich
Coach Wiedensohler stolz auf das
Erreichte seiner Truppe, denn das
intensive Training, dass er seit knapp
zwei Jahren durchführt, trägt weiter
Früchte. Wie im vergangenen Jahr
traten die Lions gegen die Schleiden
Wildcats I und II (Clara-Fey-Gymna-

sium) und die Geilenkirchen Hunters
(St. Ursula Gymnasium) an. Diesmal
waren die Endresultate noch knap-
per. Vor toller Kulisse in der Alden-
hovener Sporthalle entwickelten sich
spannende Duelle, die von den GAL-
Lions variantenreich geführt wurden

und gespickt waren mit vielen Trick-
spielzügen. Immer wieder wurde die
Taktik dem gegnerischen Spiel an-
gepasst und die 20minütige Spiel-
zeit genutzt, um den teils körperlich
überlegenen Gegnern mit laufinten-
siven Varianten zuzusetzen.

Ein weiteres Ziel der Lions steht
bereits auf ihrer Agenda, nämlich
die Deutschen Schulmeisterschaften
im November in Leverkusen, die Vor-
freude darauf ist riesig bei den GAL-
liern und bis dahin wird sicherlich
weiter fleißig trainiert.
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LEADER bewegt Deutschland und Europa
321 ländliche Regionen in Deutschland und viele weitere in ganz Europa erhalten
Fördermittel der Europäischen Union für innovative regionale Projekte und bewegen damit
viel vor Ort

Die Regionalmanagerinnen Lucia Blender und Karin Piesch haben sich mit Bürgermeister Ralf Claßen überDie Regionalmanagerinnen Lucia Blender und Karin Piesch haben sich mit Bürgermeister Ralf Claßen überDie Regionalmanagerinnen Lucia Blender und Karin Piesch haben sich mit Bürgermeister Ralf Claßen überDie Regionalmanagerinnen Lucia Blender und Karin Piesch haben sich mit Bürgermeister Ralf Claßen überDie Regionalmanagerinnen Lucia Blender und Karin Piesch haben sich mit Bürgermeister Ralf Claßen über
mögliche Themen und Projekte für eine LEADER-Förderung ausgetauscht.mögliche Themen und Projekte für eine LEADER-Förderung ausgetauscht.mögliche Themen und Projekte für eine LEADER-Förderung ausgetauscht.mögliche Themen und Projekte für eine LEADER-Förderung ausgetauscht.mögliche Themen und Projekte für eine LEADER-Förderung ausgetauscht.

LEADER steht für „Liaison Entre
Actions de Dévelopement de
l’Économie Rurale“ (Verbindung
zwischen Aktionen zur Entwick-
lung der ländlichen Wirtschaft).
Ziel von LEADER ist es, innovative
Ideen umzusetzen, damit ländli-
che Regionen sich zukunftsfä-
hig entwickeln. Auch Bürger-
meister Ralf Claßen steht im re-
gelmäßigen Austausch mit den
beiden Regionalmanagerinnen
Lucia Blender und Karin Piesch
über mögliche Themen und Pro-
jekte für eine LEADER-Förde-
rung in seiner Kommune.
Jede Region hat die Möglich-
keit sich durch selbstbestimmte
Entwicklungsschwerpunkte und
eigene Ideen zu profilieren und
positiv zu entwickeln - für ein
nachhaltiges und soziales Leben
im ländlichen Raum, in dem die
Menschen heute und in Zukunft
gerne leben, arbeiten und sich
engagieren.
Vielleicht möchten auch Sie eine
Idee verwirklichen? Informatio-
nen dazu finden Sie auf der Ho-
mepage unserer LEADER-Regi-
on „Rheinisches Revier an Inde
und Rur“ www.inde-rur.de. Die
Regionalmanagerinnen beraten
Sie gerne: leader@inde-rur.de.
Wenn Sie bereits in einem Ver-
ein oder einer Initiative ehren-
amtlich tätig sind, kennen Sie die

Herausforderungen Ihre Anliegen
umzusetzten. Eine davon ist das
fehlende Geld. Deshalb bietet die
Geschäftsstelle mit der AG
„Starkes Ehrenamt“ kleine Ab-
endeseminare an. Am 26.26.26.26.26. Juni Juni Juni Juni Juni
um 19 Uhrum 19 Uhrum 19 Uhrum 19 Uhrum 19 Uhr lädt sie zum Thema

FundraiFundraiFundraiFundraiFundraisingsingsingsingsing ins Ludwig Gall Haus
nach Aldenhoven ein.
Frei verfügbare Spenden sind für
Sie wichtig, sie ermöglichen nicht
nur Aktionen, sondern binden wei-
tere Personen an Ihr Projekt. Auch
neben Fördermitteln brauchen Sie

Verkehrswacht Jülich beliefert
55 Kindergärten mit 817 Heften „Sicher zur Schule“

auch immer Eigenmittel.
Karin Piesch wird vermitteln, wie
Sie gute Freunde für Ihre Projekte
finden.
Die Teilnahme ist kostenlos,
Anmeldung bitte an:
ehrenamt@inde-rur.de.

Jülich. Alle Eltern der Vorschul-
kinder in Jülich, Linnich, Alden-
hoven, Inden, Niederzier und
Titz erhalten in den Kindergär-
ten den Elternratgeber „Sicher
zur Schule“ mit wichtigen Tipps
zum sicheren Schulweg. Dieses
pädagogische Material haben-
Hartmut Dreßen und Willi Wa-
ckers von der Verkehrswacht
Jülich zu den 55 Kindergärten
gebracht.
Mit dem dazu gehörenden Ar-
beitsheft bereiten die Erziehe-
rinnen und Erzieher die Vor-
schulkinder auf den Schulweg

vor, der nach den Sommerferi-
en mit der Einschulung von den
Kindern - auch noch mit den
Eltern - zu bewältigen ist.
Die Verkehrswacht Jülich kann
das Projekt „Sicher zur Schu-
le“ nur durch die Unterstützung
von Sponsoren realisieren, die
mit ihrem Logo vertreten sind.
Als neuer Sponsor ist die Un-
fallkasse NRW mit von der Par-
tie. Allen Sponsoren dankt die
Verkehrswacht ganz herzlich.
Ungefähr 20.000 Schulwegun-
fälle pro Jahr müssen durch die
Information der Eltern und die

gute Vorbereitung der Kinder
auf den künftigen Schulweg re-
duziert werden.
Dazu kann das Projekt „Sicher
zur Schule“ der Verkehrswacht
Medien & Service GmbH in Bonn
einen wesentlichen Beitrag
leisten.
Mit den gelieferten 2.500 Ex-
emplaren kann die Verkehrs-
wacht Jülich die Kindergärten
in ihrem Wirkungsbereich bis
2022 versorgen.

Foto: PixabayFoto: PixabayFoto: PixabayFoto: PixabayFoto: Pixabay
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Dispersionsfarben
kostenlos entsorgen

Dispersionsfarbenkönnen anDispersionsfarbenkönnen anDispersionsfarbenkönnen anDispersionsfarbenkönnen anDispersionsfarbenkönnen an
allen Entsorgungszentren derallen Entsorgungszentren derallen Entsorgungszentren derallen Entsorgungszentren derallen Entsorgungszentren der

AWA abgegeben werden.AWA abgegeben werden.AWA abgegeben werden.AWA abgegeben werden.AWA abgegeben werden.

Kein Problem!
Inzwischen gibt es an allen Ent-
sorgungszentren der AWA so-
wie auch am Recyclinghof Aa-
chen-Eilendorf in der Kellers-
haustraße Container für Disper-
sionsfarben. Angenommen wer-
den haushaltsübliche Mengen
während der gesamten Öff-
nungszeiten. Trockene Farbres-
te geben Sie bitte gemeinsam
mit Pinseln, Rollen und ver-

schmutzten Abdeckfolien in die
Restmülltonne. Leere Farbei-
mer gehören in die gelbe Ton-
ne oder in den gelben Sack.
Öffnungszeiten aller Anlagen
finden Sie unter folgendem
Link:
www.awa-gmbh.de/die-anlagen

Die Sakramentsbruderschaft Kirchberg stellt sich neu auf
Am Samstag, 27. April, fanden
im Rahmen der Mitgliederver-
sammlung der Sakramentsbru-
derschaft Kirchberg zahlreiche
Neuwahlen statt.
Entgegen der zu erwartenden
Tendenz konnte jedes Amt be-
setzt und der Vorstand sogar um
drei Beisitzer erweitert werden.
Der neue Vorstand ist eine Mi-
schung aus neuen Gesichtern

und „alten Hasen“. Er setzt sich
wie folgt zusammen:
Erster Brudermeister ist Harald
Saus, zweiter Brudermeister und
somit sein Stellvertreter Rolf
Wachhelder.
Das Team Geschäftsführung bil-
den Ingo Prinzen als erster Ge-
schäftsführer und Felicitas Wit-
tig als zweite Geschäftsführe-
rin. Die Kasse wird vom ersten

Kassierer Andreas Pistel und Jo-
hann Engels als zweitem Kas-
sierer geführt. Die Geschicke
des Schießsportes leiten Man-
fred Schmitz als erster Schieß-
meister und Walter Wittig als
zweiter Schießmeister. Bianca
Kurth wurde von der Schützen-
jugend zur Jungschützenmeis-
tern gewählt und von der Ver-
sammlung bestätigt. Als neue

Schatzmeisterin wird Vivien Wei-
kum das Inventar der Bruder-
schaft verwalten. Beisitzer des
neuen Vorstandes wurden Ste-
fanie Scheiff, Kathrin Pistel, Mi-
chael Wyrwich, Helmuth Kieven,
Hans Rennett, Thorsten Kurth
und Nico Sauer. Andreas Holz
und Hubert Prinz sind die Kas-
senprüfer für das Geschäftsjahr
2019.

UNSERE LEISTUNGEN
 Flug ab/bis Düsseldorf inkl. Transfers zum/vom Schiff
 7 Übernachtungen auf AIDAsol
  Kulinarisches Verwöhnprogramm mit Vollpension und 
ausgewählten Getränken
  Entspannung in der Saunalandschaft mit Meerblick
 Baden, Sonnen und Relaxen auf großzügigen Außendecks
  Fitness an modernsten Geräten, über 30 Kurse pro Woche,
Sportaußendeck
  Entertainment mit Musicals, Tanz, Akrobatik, Comedy,
Livemusik und TV-Shows 
  Spaß und Abenteuer für Kids und Teens 
in allen Altersgruppen
  Bordsprache Deutsch, erstklassiger Service und Trinkgelder

Anmeldeschluss: 17.06.2019 *AIDA VARIO Preis p.P bei 2er Belegung, limitiertes Kontingent. Einzel- und Mehrbettbelegung auf Anfrage. Es gelten die Allgemeinen 
Reisebedingungen, Hinweise und Informationen des aktuellen AIDA Katalogs „März 2020 bis April 2021“. Mindestteilnehmerzahl: 20 Personen. Bei Kontaktaufnahme 

erhalten Sie weitere vorvertragliche Informationen und Details von unseren Reiseberatern. Druckfehler vorbehalten. Vermittler: AtourO GmbH, Martin-Luther-Straße 69, 
71636 Ludwigsburg / Veranstalter: AIDA Cruises - German Branch of Costa Crociere S.p.A., Am Strande 3 d, 18055 Rostock. 

PERLEN AM MITTELMEER 3
AIDAsol / 30.11. bis 07.12.2019

 UNSERE SPEZIALPREISE*

 0800 - 2 63 42 66 
(gebührenfrei)

STICHWORT: 1618

(pro Person in EUR)
30.11. bis 07.12.2019

Innenkabine 629 EUR
Meerblickkabine 729 EUR
Balkonkabine 779 EUR

Optional zubuchbar
Q+ Mehrwertpaket für 18 EUR p.P. 

nähere Infos unter www.treffpunkt-schiff.de/qplus

Ideal für Weihnachtsshopping...
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++ IDEAL FÜR WEIHNACHTSSHOPPING ++

BELIEBTE ROUTE - SCHNELL SEIN LOHNT SICH!

DIE SCHÖNSTEN KREUZFAHRTEN!

 nach Frankfurt inkl. Transfer
 auf AIDAbella

   mit 
Vollpension und ausgewählten Getränken
   in der Saunalandschaft

 auf großzügigen 
Außendecks
  an modernsten Geräten, über 30 Kurse 
pro Woche,Sportaußendeck
  mit Musicals, Tanz, Akrobatik, 
Comedy,Livemusik und TV-Shows 
  für Kids und Teens 
in allen Altersgruppen
  , erstklassiger Service und 
Trinkgelder

Innenkabine  

 
 auf AIDAnova

   mit 
Vollpension und ausgewählten Getränken

 auf großzügigen 
Außendecks

  an modernsten Geräten, über 30 Kurse 
pro Woche,Sportaußendeck

  mit Musicals, Tanz, Akrobatik, 
Comedy,Livemusik und TV-Shows 

  für Kids und Teens 
in allen Altersgruppen

  , erstklassiger Service und 
Trinkgelder

 auf AIDAperla
   mit 
Vollpension und ausgewählten Getränken

 auf großzügigen 
Außendecks
  an modernsten Geräten, über 30 Kurse 
pro Woche,Sportaußendeck
  mit Musicals, Tanz, Akrobatik, 
Comedy,Livemusik und TV-Shows 
  für Kids und Teens 
in allen Altersgruppen
  , erstklassiger Service und 
Trinkgelder

Innenkabine  

 
 auf AIDAsol

   mit 
Vollpension und ausgewählten Getränken
   in der Saunalandschaft

 auf großzügigen 
Außendecks
  an modernsten Geräten, über 30 Kurse 
pro Woche,Sportaußendeck
  mit Musicals, Tanz, Akrobatik, 
Comedy,Livemusik und TV-Shows 
  für Kids und Teens 
in allen Altersgruppen
  , erstklassiger Service und 
Trinkgelder

NUR KURZE 

ZEIT BUCHBAR

Innenkabine  

Innenkabine  

Innenkabine  

++ NUR KURZE ZEIT BUCHBAR ++
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Malteser Menüservice

» Malteser Menüservice: 
 weil man Qualität 
 schmeckt.«

Der Malteser Menüservice – 
garantiert leckere Gerichte, von 
Profis gekocht und freundlichen 
Maltesern gebracht. Aus frischen 
Zutaten, abwechslungsreich und 
gesund – auf Wunsch 7 Tage die 
Woche. Mal probieren? 
Einfach anrufen. 

www.malteser-menueservice.de

 
Tel.: 02461/9735 16

Freitag, 14. JuniFreitag, 14. JuniFreitag, 14. JuniFreitag, 14. JuniFreitag, 14. Juni
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Rurdorfer Str. 56, 52441 Linnich, 02462/8033

Samstag, 15. JuniSamstag, 15. JuniSamstag, 15. JuniSamstag, 15. JuniSamstag, 15. Juni
Kreuz Kreuz Kreuz Kreuz Kreuz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kirchstr. 35A, 52499 Baesweiler, 02401/4200

Sonntag, 16. JuniSonntag, 16. JuniSonntag, 16. JuniSonntag, 16. JuniSonntag, 16. Juni
Nord-ApothekeNord-ApothekeNord-ApothekeNord-ApothekeNord-Apotheke
Nordstr. 1a, 52428 Jülich, 02461/8330

Montag, 17. JuniMontag, 17. JuniMontag, 17. JuniMontag, 17. JuniMontag, 17. Juni
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Luisenstr. 55, 52477 Alsdorf, 02404/90500

Dienstag, 18. JuniDienstag, 18. JuniDienstag, 18. JuniDienstag, 18. JuniDienstag, 18. Juni
ApothekApothekApothekApothekApotheke Bacciocco Jülich-Ke Bacciocco Jülich-Ke Bacciocco Jülich-Ke Bacciocco Jülich-Ke Bacciocco Jülich-Koslaroslaroslaroslaroslar Kreisbahnstr. 35, 52428 Jülich
(Koslar), 02461/58646

Mittwoch, 19. JuniMittwoch, 19. JuniMittwoch, 19. JuniMittwoch, 19. JuniMittwoch, 19. Juni
Martinus-ApothekeMartinus-ApothekeMartinus-ApothekeMartinus-ApothekeMartinus-Apotheke
Frauenrather Str. 7, 52457 Aldenhoven, 02464/6500

Donnerstag, 20. JuniDonnerstag, 20. JuniDonnerstag, 20. JuniDonnerstag, 20. JuniDonnerstag, 20. Juni
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Marienstr. 1, 52457 Aldenhoven, 02464/1754

Freitag, 21. JuniFreitag, 21. JuniFreitag, 21. JuniFreitag, 21. JuniFreitag, 21. Juni
Apotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am Markt
Hauptstr. 120, 52499 Baesweiler (Setterich), 02401/8019995

Samstag, 22. JuniSamstag, 22. JuniSamstag, 22. JuniSamstag, 22. JuniSamstag, 22. Juni
Cornelius-Apotheke OHGCornelius-Apotheke OHGCornelius-Apotheke OHGCornelius-Apotheke OHGCornelius-Apotheke OHG
Jülicher Str. 115, 52477 Alsdorf (Hoengen), 02404/61920

Sonntag, 23. JuniSonntag, 23. JuniSonntag, 23. JuniSonntag, 23. JuniSonntag, 23. Juni
Bonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-Apotheke
Drimbornshof 2, 52249 Eschweiler (Dürwiß), 02403/54764

Montag, 24. JuniMontag, 24. JuniMontag, 24. JuniMontag, 24. JuniMontag, 24. Juni
Mohren-Apotheke OHGMohren-Apotheke OHGMohren-Apotheke OHGMohren-Apotheke OHGMohren-Apotheke OHG
Kückstr. 38, 52499 Baesweiler,
02401/7395

Dienstag, 25. JuniDienstag, 25. JuniDienstag, 25. JuniDienstag, 25. JuniDienstag, 25. Juni
Schlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-Apotheke
Römerstr. 7, 52428 Jülich, 02461/50415

Mittwoch, 26. JuniMittwoch, 26. JuniMittwoch, 26. JuniMittwoch, 26. JuniMittwoch, 26. Juni
Post-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-Apotheke
Kölnstr. 19, 52428 Jülich, 02461/8868

Donnerstag, 27. JuniDonnerstag, 27. JuniDonnerstag, 27. JuniDonnerstag, 27. JuniDonnerstag, 27. Juni
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Rurdorfer Str. 56, 52441 Linnich, 02462/8033

Freitag, 28. JuniFreitag, 28. JuniFreitag, 28. JuniFreitag, 28. JuniFreitag, 28. Juni
Rur Rur Rur Rur Rur ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kleine Kölnstr. 16, 52428 Jülich, 02461/51152

Samstag, 29. JuniSamstag, 29. JuniSamstag, 29. JuniSamstag, 29. JuniSamstag, 29. Juni
ApothekApothekApothekApothekApotheke Bacciocco Jülich e Bacciocco Jülich e Bacciocco Jülich e Bacciocco Jülich e Bacciocco Jülich Am MarktAm MarktAm MarktAm MarktAm Markt Marktplatz 5, 52428 Jülich,
02461/2513

Sonntag, 30. JuniSonntag, 30. JuniSonntag, 30. JuniSonntag, 30. JuniSonntag, 30. Juni
BlumenrBlumenrBlumenrBlumenrBlumenratheratheratheratherather-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Blumenrather Str. 48, 52477 Alsdorf (Mariadorf), 02404/61812

Montag, 1. JuliMontag, 1. JuliMontag, 1. JuliMontag, 1. JuliMontag, 1. Juli
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Marienstr. 1, 52457 Aldenhoven, 02464/1754

Dienstag, 2. JuliDienstag, 2. JuliDienstag, 2. JuliDienstag, 2. JuliDienstag, 2. Juli
Graben-ApothekeGraben-ApothekeGraben-ApothekeGraben-ApothekeGraben-Apotheke
Grabenstr. 48, 52249 Eschweiler, 02403/26940

Mittwoch, 3. JuliMittwoch, 3. JuliMittwoch, 3. JuliMittwoch, 3. JuliMittwoch, 3. Juli
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Rathausstr. 51a, 52477 Alsdorf,
02404/1463

Donnerstag, 4. JuliDonnerstag, 4. JuliDonnerstag, 4. JuliDonnerstag, 4. JuliDonnerstag, 4. Juli
Apotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-Koslar
Kreisbahnstr. 35, 52428 Jülich (Koslar), 02461/58646

Freitag, 5. JuliFreitag, 5. JuliFreitag, 5. JuliFreitag, 5. JuliFreitag, 5. Juli
Barbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-Apotheke
Jülicher Str. 173, 52249 Eschweiler (Dürwiss), 02403/52132

Samstag, 6. JuliSamstag, 6. JuliSamstag, 6. JuliSamstag, 6. JuliSamstag, 6. Juli
Apotheke an Gut DrieschApotheke an Gut DrieschApotheke an Gut DrieschApotheke an Gut DrieschApotheke an Gut Driesch
Burgstr. 34, 52499 Baesweiler, 02401/88186

Sonntag, 7. JuliSonntag, 7. JuliSonntag, 7. JuliSonntag, 7. JuliSonntag, 7. Juli
ApothekApothekApothekApothekApotheke am e am e am e am e am Alten Alten Alten Alten Alten TTTTTurmurmurmurmurm
Alte Turmstr. 26, 52457 Aldenhoven, 02464/1496

Montag, 8. JuliMontag, 8. JuliMontag, 8. JuliMontag, 8. JuliMontag, 8. Juli
Barbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-Apotheke
Luisenstr. 3, 52477 Alsdorf, 02404/21230

Dienstag, 9. JuliDienstag, 9. JuliDienstag, 9. JuliDienstag, 9. JuliDienstag, 9. Juli
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Rathausstr. 10, 52459 Inden, 02465/99100

Mittwoch, 10. JuliMittwoch, 10. JuliMittwoch, 10. JuliMittwoch, 10. JuliMittwoch, 10. Juli
Genius-ApothekeGenius-ApothekeGenius-ApothekeGenius-ApothekeGenius-Apotheke
Neustr. 33, 52249 Eschweiler, 02403/4366

Donnerstag, 11. JuliDonnerstag, 11. JuliDonnerstag, 11. JuliDonnerstag, 11. JuliDonnerstag, 11. Juli
St.St.St.St.St. Martin  Martin  Martin  Martin  Martin ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Rurstraße 46, 52441 Linnich, 02462/1006

Freitag, 12. JuliFreitag, 12. JuliFreitag, 12. JuliFreitag, 12. JuliFreitag, 12. Juli
Faust-ApothekeFaust-ApothekeFaust-ApothekeFaust-ApothekeFaust-Apotheke
Grabenstr. 83, 52249 Eschweiler, 02403/31333

(Alle Angaben ohne Gewähr)
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Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
01805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 00

Krankenhäuser im Kreis DürenKrankenhäuser im Kreis DürenKrankenhäuser im Kreis DürenKrankenhäuser im Kreis DürenKrankenhäuser im Kreis Düren
St.-Augustinus-Krankenhaus
Düren-Lendersdorf
02421 / 59 9002421 / 59 9002421 / 59 9002421 / 59 9002421 / 59 90
St.-Marien-Hospital
Düren-Birkesdorf
02421 / 80 5002421 / 80 5002421 / 80 5002421 / 80 5002421 / 80 50
Krankenhaus Düren

gem. GmbH
02421 / 30002421 / 30002421 / 30002421 / 30002421 / 300

Psychologischer NotdienstPsychologischer NotdienstPsychologischer NotdienstPsychologischer NotdienstPsychologischer Notdienst
Jülich
02461 / 52 65502461 / 52 65502461 / 52 65502461 / 52 65502461 / 52 655
Nebenstelle Aldenhoven
02464 / 58 58 19802464 / 58 58 19802464 / 58 58 19802464 / 58 58 19802464 / 58 58 198
Nebenstelle Linnich
02462 / 86002462 / 86002462 / 86002462 / 86002462 / 860

TTTTTechnischer Notdienstechnischer Notdienstechnischer Notdienstechnischer Notdienstechnischer Notdienst

NGW-Entstördienst Erdgas-
und Wasserversorgung, Be-
triebsstelle Linnich
02462 / 20 67 4602462 / 20 67 4602462 / 20 67 4602462 / 20 67 4602462 / 20 67 46
Störung an Strom-,
Gas- oder Wasserleitungen
der
Regionetz GmbH
0800 / 39 80 1100800 / 39 80 1100800 / 39 80 1100800 / 39 80 1100800 / 39 80 110

Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst

Kreis DürenKreis DürenKreis DürenKreis DürenKreis Düren
02423 / 90 85 41
Tierschutzverein JülichTierschutzverein JülichTierschutzverein JülichTierschutzverein JülichTierschutzverein Jülich
02461 / 34 87 00

Offene aktive Probe beim Flötenorchester
Stetternicher Musiker laden Flötisten und Rhythmiker ein
Für Samstag, den 29. Juni, 10 - 13
Uhr, lädt das Flötenorchester Stet-
ternich erstmals zu einer offenen
aktiven Probe ein. Angesprochen
sind alle Flötisten (Piccolo, Böhm-
flöte, Altflöte, Bassflöte) die gerne
einmal den Klang eines Flötenor-
chesters näher kennenlernen
möchten. Mitspielen im Orches-
ter ist dabei ausdrücklich er-
wünscht. Ebenso eingeladen sind
Rhythmiker und Malletspieler.
Hier stehen u.a. Schlagzeug, Kes-
selpauken, Marimbaphon, Xylo-
phon und eine Vielzahl von Rhyth-
musinstrumenten bereit.
Orchesterleiter Georgy Belyakov
wird Musiktitel mit verschiede-
nen Schwierigkeitsgraden ein-
spielen lassen, so dass für jeden
Interessenten etwas nach seinen
Fähigkeiten dabei sein wird.
Die Noten werden nach erfolgter
Anmeldung vorab per Mail über-
sandt, damit Gelegenheit besteht,
sich bereits vorher damit vertraut zu
machen. Die Teilnahme ist kostenlos
und unverbindlich. Die Probe findet
in der ehem. Schule Stetternich,

Das Flötenorchester nach dem ersten Konzert am 7. AprilDas Flötenorchester nach dem ersten Konzert am 7. AprilDas Flötenorchester nach dem ersten Konzert am 7. AprilDas Flötenorchester nach dem ersten Konzert am 7. AprilDas Flötenorchester nach dem ersten Konzert am 7. April

Geschwister-Scholl-Str. 10, statt.
Informieren und anmelden kann
man sich bis 15. Juni beim Vorsit-
zenden Manfred Ruhrig (02461/

621768), bei Orchestersprecher
Hermann Bayer (0171/4545941)
oder per Mail an floetenorches-
ter-stetternich@t-online.de.

Informationen gibt es auch bei
Facebook
https://de-de.facebook.com/
Floetenorchester.Stetternich/

Sommerfest 2019 des SV Selgersdorf
28. bis 30. Juni
Von Freitag, 28. Juni, bis Sonntag,
30. Juni, veranstaltet
der SV 1910 e.V. Jülich-Selgersdorf
auf der Sportanlage am Hamba-
cher Weg sein diesjähriges Sport-
wochenende/Sommerfest. Beginn
ist am Freitagabend um 18 Uhr
mit Bieranstich und einem Freund-
schaftsspiel der 1. Mannschaft des

SV Selgersdorf gegen Huchem-
Stammeln II um 18.30 Uhr.
Der Samstag, 29. Juni, wird von
der Jugendabteilung gestaltet. Auf
dem Programm stehen ab 10 Uhr
Spiele der Altersklassen E- und F-
Jugend.
Traditionelle Hauptattraktion am
Sonntag, 30. Juni, ist ab 10 Uhr

das Turnier „Unser Dorf spielt Fuß-
ball“, das Freizeit-Fußballern vor-
behalten ist.
Der SV Selgersdorf hofft auf rege
Beteiligung der Vereine und
Freundeskreise aus Selgersdorf,
Daubenrath und Altenburg (Mann-
schaftsmeldungen an:
Sommerfest-SVS@gmx.de).

Cafeteria - freundlichst zugedachte
Kuchenspenden ab 13 Uhr im
Sportheim erbeten - und Verlo-
sung runden das Festprogramm
am Sonntag ab.
An Grill und Getränkestand wird
an allen drei Tagen für das leibli-
che Wohl gesorgt. Für Kinder steht
eine Hüpfburg bereit.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 12. Juli 2019Freitag, 12. Juli 2019Freitag, 12. Juli 2019Freitag, 12. Juli 2019Freitag, 12. Juli 2019

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
05.07.2019 um 10 Uhr05.07.2019 um 10 Uhr05.07.2019 um 10 Uhr05.07.2019 um 10 Uhr05.07.2019 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
ReisenReisenReisenReisenReisen

HollandHollandHollandHollandHolland
Komfortables 6-Pers. FerienhausKomfortables 6-Pers. FerienhausKomfortables 6-Pers. FerienhausKomfortables 6-Pers. FerienhausKomfortables 6-Pers. Ferienhaus

kurzfristig frei vom 22.-29.6.19, Son-
derpreis: 280,- €. Bruinisse Südholland,
WLAN, off. Kamin, Terrasse, Garten
m. Spielpl./Fahrräder, kompl. einger.,
5 Geh-Min. v. Grevelinger-Meer ent-
fernt. Info’s 02222/61314
www.haas-holland.de

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-
GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimprägnierung
für Terrasse, Hof, Garageneinfahrt usw.
5,-€/qm. Bei Bedarf auch Fugen-
technik. Kostenlose Beratung vor Ort.
Dachreinigung / Beschichtung /
Fassadenreinigung. Preis auf
Anfrage. Tel. 0178/3449992
Fa. Schopper

MalerMalerMalerMalerMaler-,-,- ,- ,- ,     Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,     TTTTTrockrockrockrockrockenbauenbauenbauenbauenbau
und Bodenverlegearbeiten, günstige
Festpreise, saubere Ausführung,
Termine frei. Tel. 02429/908144 od.
0170/7555363

VVVVVerererererschiedenesschiedenesschiedenesschiedenesschiedenes
Ich kaufe:Ich kaufe:Ich kaufe:Ich kaufe:Ich kaufe:

Damen- und Herrenbekleidung sowie
alte Armbanduhren, Modeschmuck und
alles aus Haushaltsauflösungen.
Tel. 0177/3654068

Klick.klick.klick: für DEINENKlick.klick.klick: für DEINENKlick.klick.klick: für DEINENKlick.klick.klick: für DEINENKlick.klick.klick: für DEINEN
VEREINVEREINVEREINVEREINVEREIN

1 Geh auf: www.unserort.de 2 Regis-
trieren + Einloggen + Verein anmel-
den 3 Schreib Deinen Artikel (Stift-Icon)
4 Zeige nächste Events (Kalender-Icon)
5 Veröffentlichen. ALLE können Deine
Artikel liken, abonnieren, teilen, als
E-mail weiterleiten. Probiers:
www.unseror t .de  Soc ia lMed ia /
Rautenberg Media

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
AutomarktAutomarktAutomarktAutomarktAutomarkt

Wohnwagen/-mobilWohnwagen/-mobilWohnwagen/-mobilWohnwagen/-mobilWohnwagen/-mobil
!!! !!! !!! !!! !!! Ankauf von Ankauf von Ankauf von Ankauf von Ankauf von WWWWWohnwohnwohnwohnwohnwagen/agen/agen/agen/agen/
WohnmobilenWohnmobilenWohnmobilenWohnmobilenWohnmobilen

aller Typen, bitte alles anbieten.
Tel. 0173/3089395

Hotline: 02241/260400Hotline: 02241/260400Hotline: 02241/260400Hotline: 02241/260400Hotline: 02241/260400
Internet:Internet:Internet:Internet:Internet: www www www www www.rautenberg.media/.rautenberg.media/.rautenberg.media/.rautenberg.media/.rautenberg.media/
kleinanzeigen.kleinanzeigen.kleinanzeigen.kleinanzeigen.kleinanzeigen.
Preis für Privatkunden:Preis für Privatkunden:Preis für Privatkunden:Preis für Privatkunden:Preis für Privatkunden:
Ab 5,00 EuroAb 5,00 EuroAb 5,00 EuroAb 5,00 EuroAb 5,00 Euro
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Berufswunsch
Pflege?
Diese Punkte sollten
Sie prüfen
Der Pflegeberuf ist eine fordern-
de und verantwortungsvolle Tä-
tigkeit - ein Dienst von Mensch
zu Mensch. Damit über das Ge-
halt hinaus auch die Arbeitsbe-
dingungen stimmen, sollten Sie
bei der Jobwahl folgende Punkte
berücksichtigen:
1. Berufliche Perspektiven1. Berufliche Perspektiven1. Berufliche Perspektiven1. Berufliche Perspektiven1. Berufliche Perspektiven
Ob Sie nun als examinierte Pfle-
gekraft, Pflegehelfer oder Gesund-
heits- und Pflegeassistent in der
Pflege arbeiten möchten, prüfen
Sie immer, welche Entwicklungs-
möglichkeiten der jeweilige Ar-
beitgeber Ihnen im Unternehmen
bietet und wie er Sie
beispielsweise durch das Ange-

bot zur beruflichen Weiterbildung
dabei unterstützt.
2.2.2.2.2.     VVVVVerlässliche erlässliche erlässliche erlässliche erlässliche ArbeitszeitenArbeitszeitenArbeitszeitenArbeitszeitenArbeitszeiten
Arbeiten in einem Pflegeberuf und
gleichzeitig genügend Raum für
Familie und Freizeit haben? Das
darf kein Widerspruch sein. Ihr
potentieller Arbeitgeber sollte Ih-
nen einen verlässlichen Dienst-
plan aufzeigen können, dessen
Ausgestaltung auch Ihren eige-
nen Anforderungen und Bedürf-
nissen Rechnung trägt.
3.3.3.3.3.     WWWWWertschätzendes Miteinanderertschätzendes Miteinanderertschätzendes Miteinanderertschätzendes Miteinanderertschätzendes Miteinander
Partnerschaftliche Zusammenar-
beit basiert auf Wertschätzung -

Mitarbeiter und Arbeitgeber agie-
ren auf Augenhöhe. Achten Sie
darauf, dass im Bewerbungsge-
spräch Ihre Kenntnisse, Facher-
fahrungen, Lebenssituation sowie
Einsatz- und Entwicklungswün-
sche erfasst werden, um die pas-
sende Joblösung für Sie zu finden.
Regelmäßiges Feedback, persön-
licher Einsatz für die Anliegen der
Mitarbeiter und Präventionsange-
bote für die Gesundheit sollten
für Ihren künftigen Arbeitgeber
selbstverständlich sein.
Weitere Informationen finden Sie
auf www.in-care.de. (akz-o)
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Wissen, was Spannung und Stromstärke sind
Mechanik? Ja. Aber das ist längst
nicht mehr alles. Autos sind heute
wie Computer, nur auf Rädern. Sie
funktionieren auf Knopfdruck. Wer
heute in einer Kfz-Werkstatt ar-
beitet, muss daher vor allem et-
was von Elektronik verstehen.
Kfz-Mechatroniker/-innen können
beides.
Notebook und computergestütz-
tes Diagnosegerät: Das sind die
Werkzeuge, mit denen die Fehler-
diagnose heute bei der Autorepa-
ratur erfolgt. Und trotzdem:
„Angst um seine Fingernägel darf
hier niemand haben“, sagt Maria
Schneider, setzt das Rad, das sie
soeben abmontiert hat, auf den
Boden und zeigt ihre schwarzen
Hände. Seit vergangenem Novem-
ber absolviert die junge Frau eine
duale Ausbildung zur Kfz-Mecha-
tronikerin in einer Berliner Werk-
statt. Hier ist sie die einzige Frau.
„Da herrscht schon ein etwas
männlicherer Ton“, sagt sie. Wenn
eine Schraube besonders festsitzt,
muss sie auch mal einen Kollegen
fragen. „Aber“, so sagt sie, „die
Kollegen fragen ja auch, ob man
ihnen mal zur Hand gehen kann.“
Für Maria Schneider ist all das
kein Hindernis. Schon vor einem
Jahr hat sie einen PS-starken V8-
Motor in einen Polo eingebaut.
„In ein Show-Auto für Tuner-Tref-
fen, das keine Chance auf eine
Straßenzulassung hatte.“ Die
mittlerweile Achtzehnjährige lä-
chelt: „Ich liebe
Autos. Dass ein Pkw fährt, ist ja
ein Zusammenspiel aus so vielen
Faktoren. Ich will die Technik
dahinter verstehen.“
Die detektivische Suche nach demDie detektivische Suche nach demDie detektivische Suche nach demDie detektivische Suche nach demDie detektivische Suche nach dem
FehlerFehlerFehlerFehlerFehler
„Man braucht ein Verständnis von
Physik“, erklärt Schneider. „Wis-
sen, was Spannung oder Wider-
stand ist.“ Zwischen 50 und 100
elektronische Steuergeräte, vom
Bordcomputer bis zum Antiblo-
ckiersystem (ABS), stecken heute
in einem Auto. Wenn ein solches
Gerät nicht funktioniert, beginnt
„die Detektivarbeit auf der Suche
nach dem Fehler“. Da Kraftfahr-
zeuge mit immer komplexerer
Technik ausgestattet werden, er-
gaben sich neue Anforderungen
an die Fachkräfte vor Ort. 2003
wurden die Berufe Kfz-Mechani-
ker/-in, Kfz- Elektriker/-in und
Automobilmechaniker/-in zum
Beruf Kfz-Mechatroniker/-in zu-

sammengefasst und mittlerweile
zum zweiten Mal modernisiert. In
dreieinhalb Jahren spezialisiert
man sich auf Personenkraftwa-
gen-, Nutzfahrzeug-, Motorrad-,
System- und Hochvolt- oder Ka-
rosserietechnik. Danach bietet
sich eine Fortbildung zur Kfz-Ser-
vicetechniker/-in oder -Meister/-

in an. Maria Schneider will sich
durch eine Anpassungsweiterbil-
dung auf Elektronik spezialisie-
ren, ein Bereich, der ihr liegt. Aber
erst einmal wird sie die Ausbil-
dung abschließen: „Man muss sich
Aufgaben vornehmen und ent-
schlossen sein. Dann klappt das
auch!“

Über die vielfältigen Möglichkei-
ten und Perspektiven der berufli-
chen Bildung informiert das Bun-
desministerium für Bildung und
Forschung im Rahmen der Kam-
pagne „Du + Deine Ausbildung =
Praktisch unschlagbar!“ unter
www.praktisch-unschlagbar.de.
(akz-o)
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Mitgliederversammlung der
GKG Fidele Brüder Koslar
Die GKG Fidele Brüder aus Koslar
lädt alle ihre Mitglieder zur Jah-
reshauptversammlung am Mitt-
woch, den 19. Juni um 19.30 Uhr
in das Landhaus Blumenthal,
Theodor-Heuss-Straße 50, ein.

Die GKG bittet um zahlreiches
Erscheinen seiner Mitglieder.
Detailliertere Informationen zur
Tagesordnung und zur GKG Fidele
Brüder aus Koslar unter
www.gkg-fidele-brueder-koslar.de.

Treffen der Selbsthilfegruppe
Selbsthilfegruppe für Angehörige an Demenz/Alzheimer erkrankter Menschen in Jülich
Die Zahl der an Demenz erkrank-
ten Menschen steigt in letzter Zeit
immer mehr. Auf betroffene Part-
ner, Familien oder Freunde kom-
men viele Veränderungen im
Krankheitsverlauf zu. Die Kleinig-
keiten im Alltag, das Vergessen
einfachster Dinge, das stetige glei-
che Wiederholen, aber auch die
Persönlichkeitsveränderung des

Kranken, den man oft schon so
lange kennt, erfordern von den
nahestehenden Personen immer
wieder Geduld und sind eine ste-
tige Herausforderung. Diese Zeit
wird oft von Emotionen begleitet,
wo dann zu einem späteren Zeit-
punkt durch die körperlichen Ver-
änderungen, auch die pflegeri-
schen Anforderungen dazu kom-

men. Hier möchte die Selbsthilfe-
gruppe für Angehörige den Raum
und die Möglichkeit bieten, sich
mit anderen Betroffenen auszu-
tauschen und gemeinsam Wege zu
finden, diese Veränderungen für
alle Beteiligten verständnis- und
liebevoll zu gestalten, aber auch
dadurch Zeit für sich zu nehmen.
Das nächste Treffen der Gruppe

findet statt am Freitag, den 5. JuliFreitag, den 5. JuliFreitag, den 5. JuliFreitag, den 5. JuliFreitag, den 5. Juli
uuuuum 10 Uhr im Stadtteilbüro Jülich,m 10 Uhr im Stadtteilbüro Jülich,m 10 Uhr im Stadtteilbüro Jülich,m 10 Uhr im Stadtteilbüro Jülich,m 10 Uhr im Stadtteilbüro Jülich,
NoNoNoNoNordstrrdstrrdstrrdstrrdstr..... 39 39 39 39 39
Interessent/-innen können direkt
an den Treffen teilnehmen.
Weitere Informationen erhalten Sie
in der Selbsthilfe-Kontaktstelle
Kreis Düren,
 Tel. 02421/489211 oder per
selbsthilfe-dueren@paritaet-nrw.org

Maiblömche sammeln für guten Zweck
Die KG Maiblömche Lich-Steinstraß
war gerne bereit, beim diesjährigen
Wettbewerb einiger Jülicher Karne-
valsgesellschaften um den Preis der
Sparkasse Düren mitzumachen. Je-
doch war man nicht unter den Ge-
winnern, obwohl das Lich-Steinstra-
ßer Dreigestirn von Prinz Harald Gar-
ding, Bauer Udo Wolff, Jungfrau Jörg
Kirfel und Prinzenführer Wilfried Hein-
richs bei den KG-Veranstaltungen
fleißig gesammelt hatte. Den
Maiblömche war es allerdings wich-
tig, den eingesammelten Betrag
nicht für eigene Zwecke zu behal-
ten. Auf Empfehlung des Dreigestirns
ging daher die Summe, nochmals
aufgestockt durch die Maiblömche,
an zwei Jülicher karitative Organi-
sationen. Über jeweils 750 Euro dür-
fen sich der „Sozialdienst Katholi-
scher Frauen“ sowie „Pänz met
Hätz“ für ihre jeweilige Jugendar-
beit freuen. Deren Vertreter nahmen
dankend und sichtlich erfreut den
Betrag aus den Händen des Dreige-
stirns und des Vorsitzenden der KG
Willibald Pahsen entgegen. Dreigestirn mit KG-Vorsitzendem Pahsen bei der GeldübergabeDreigestirn mit KG-Vorsitzendem Pahsen bei der GeldübergabeDreigestirn mit KG-Vorsitzendem Pahsen bei der GeldübergabeDreigestirn mit KG-Vorsitzendem Pahsen bei der GeldübergabeDreigestirn mit KG-Vorsitzendem Pahsen bei der Geldübergabe


